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Impressum

Gemeindekanzlei Seengen
Unt. Gerbiweg 6

5707 Seengen

Telefon:	 062 767 63 10

E-Mail:	 gemeindekanzlei@seengen.ch

Web:	 www.seengen.ch

Öffnungszeiten
Montag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 18.00

Dienstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Mittwoch	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Donnerstag	 08.00 – 11.30	 14.00 – 16.30

Freitag	 07.00 – 14.00

Gemeindeverwaltung

Per sofort zu vermieten von Privat:

Sehr schöne Eigentumswohnung an

guter Lage im steuergünstigen 

Seengen (77%).

Frisch gestrichen/renoviert, ruhig, 

wunderbar besonnt, nahe zu Dorfkern, 

See und Naherholung. Ideal für 

Ruhesuchende und ältere Menschen. 

Für Familie gesucht: 4.5 Zimmer Wohnung 

bis CHF 1'600.- in Seengen oder Umgebung.  Wir wünschen eine 

schöne Adventszeit

immo consult lindenmann

5616 Meisterschwanden

056 664 70 10

www.ic-lindenmann.ch

Ihr persönlicher Mehrwert

im Seetal und Freiamt

vermarkten     bewerten     verkaufen

Aktuelle Kaufobjekte: 

3.5 Zi. Wohnung Hallwil

4.5 Zi. Gartenwohnung Fahrwangen

Doppel-EFH Meisterschwanden

2.Etappe Viva Verde

4 Einfamilienhäuser Fahrwangen

Herausgeberin: Dorfheftli AG, Baselgasse 6a, 5734 Reinach, 062 765 60 00, 
dorfheftli.ch, info@dorfheftli.ch

Verlags-/Geschäftsleitung: Heinz Barth

Redaktionsleitung: Thomas Moor (tmo.). Redaktoren: Patrick Tepper (pte), 
Daniel Hinnen (dah). Reporter: Peter Siegrist (psi), Elsbeth Haefeli (eh), Peter 
Eichenberger (ei), Silvia Gebhard (sg)

Werbeberatung: Nick Eisenegger (Wynental), Nicole Stock (Seetal)

Erscheinung: einmal monatlich, 1. Mittwoch des Monats
Redaktionsschluss: Freitag vor Erscheinung, 10.00 Uhr
Gesamtauflage: WEMF-beglaubigte Auflage 2023: 22 706
Online: dorfheftli.ch, facebook.com/dorfheftli, instagram.com/dorfheftli_ag

Abopreise: CHF 50.–/Jahr (inklusive MWST). Ausland auf Anfrage
Inserate: Insertionsmöglichkeiten und -preise unter dorfheftli.ch

Druckpartner: Kromer Print AG, kromerprint.ch

Copyright: Für den gesamten Inhalt bei Dorfheftli AG. Nachdruck oder Ver-
vielfältigung jeder Art, auch auszugsweise oder für Onlinedaten, ist nicht 
gestattet. Herausgeber und Redaktion übernehmen keine Haftung für die 
von Dritten erstellten Inhalte und setzen voraus, dass ihnen zur Veröffentli-
chung zur Verfügung gestelltes Material (Texte, Bilder, Logos, Grafiken) frei 
von Rechten Dritter ist.

Klimaneutrale Produktion	 Gedruckt in der Region

Feiertage
Auffahrt, 9. Mai
Pfingsten/Pfingstmontag, 19./20. Mai

Grüngutabfuhr
3., 10., 17., 24. und 31. Mai

Papiersammlung
27. Juni 

Häckseldienst
12. September

Gemeindeversammlungen
7. Juni
15. November

Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

Im Restaurant Cocon vergessen Sie das Alltägliche.
Sich von Emotionen verführen, von Eindrücken
einhüllen lassen. Zwei Kochkulturen treffen  
aufeinander: neues Geniessen, vertrautes  
Erkennen, exquisite Zutaten.  
Im Restaurant Cocon erleben Sie «Fine Dining»  
auf eine ganz aussergewöhnlichen Art. 

Immer Mittwochs bis Samstags ab 18 Uhr.

Seerosenstrasse 1, 5616 Meisterschwanden
T +41 56 676 68 68, hotel@seerose.ch, seerose.ch

DAS FREMDE
IM VERTRAUTEN
RESTAURANT COCON
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Gemeindenachrichten 

Gemeindeversammlung 
Die Traktandenliste der Einwohner- und Ortsbür-

gergemeindeversammlung vom 7. Juni 2024 wur-

de wie folgt verabschiedet: 

Einwohnergemeindeversammlung
1. �Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung 

vom 17. November 2023

2. �Genehmigung der Jahresrechnung 2023

3. Rechenschaftsbericht 2023

4. �Bruttokredit von Fr. 400 000.– für die Neu-

möblierung der Schulhäuser 4 und 5

5. Erhöhung Stellenplan für das Schulsekretariat

6. �Bruttokredit von Fr. 623 000.– für die Generelle 

Entwässerungsplanung 2. Generation

7. �Zusicherung des Gemeindebürgerrechts an 

Kotscha, Marc-Michael, deutscher Staatsange-

höriger

8. Verschiedenes und Umfrage

Ortsbürgergemeidneversammlung
1. �Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung 

vom 17. November 2023

2. Genehmigung der Jahresrechnung 2023

3. Rechenschaftsbericht 2023

4. Verschiedenes und Umfrage

Vergütungszins auf Einkommens- und Vermö-
genssteuern 
Die prov. Steuerrechnungen wurden versandt. 

Profitieren Sie von flexiblen Zahlungsmöglichkei-

ten und ersparen Sie sich unnötige Verzugszinse 

für zu späte Zahlungen. Für jede Zahlung, welche 

Sie vor dem 31. Oktober leisten, erhalten Sie einen 

Vergütungszins. Auch mit Vorauszahlungen in Ra-

ten können Sie von diesem Zins profitieren. Die 

Zinsberechnung erfolgt ab dem Datum des Zah-

lungseinganges bis zum 31. Oktober. Der Vergü-

tungszins ist steuerfrei und wird dem Steuerkonto 

gutgeschrieben. 

Ganzjähriges Fahrverbot auf dem Aabach 
Der Regierungsrat hat beschlossen, den Aa-

bach-Abschnitt zwischen dem Hallwilersee und 

dem Schloss Hallwyl ab dem 1. Juli 2023 für jede 

Art von Schwimmkörper ganzjährig zu sperren. 

Die ganzjährige Sperrung entlastet das Schutzge-

biet und verbessert insbesondere den Uferschutz 

und die ökologische Vernetzung des Aabachs. Ver-

boten sind Wasserfahrzeuge und Schwimmkörper 

aller Art, insbesondere Gummiboote, Kajak, Kanu, 

SUP, Flosse, Luftmatratzen. Die Badestellen am 

Aabach und neben der Schiffsanlegestelle Seen-

gen (Frauen- und Männerbad) stehen den Baden-

den und Schwimmenden weiterhin zur Verfügung. 

Auch Schwimmen im Aabach ist weiterhin erlaubt.

Zurückschneiden von Hecken, Bäumen und 
Sträuchern 
Die Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen 

Strassen und Gehwegen werden ersucht, ihre  He-

cken, Bäume und Sträucher so zurückzuschneiden, 

dass der Verkehr nicht beeinträchtigt wird. Die 

lichte Höhe muss bei Fahrbahnen 4,50 m und bei 

Gehwegen 2,50 m betragen. Hecken, Bäume und 

Sträucher sind auf die Grenze zurückzuschneiden. 

Im Bereich von Einmündungen und Ausfahrten ist 

unbedingt darauf zu achten, dass die Sichtzonen 

freigehalten werden. Zudem dürfen Verkehrssig-

nalisationen, Strassenbezeichnungen, Hausnum-

mern, Hydranten und öffentliche Beleuchtungen 

durch Bepflanzungen nicht verdeckt werden. Wo 

die Hecken, Bäume und Sträucher nicht bis spä-

testens Ende Juni 2024 zurückgeschnitten wer-

den, wird diese Arbeit ohne weitere Anzeige an 

den Eigentümer auf dessen Kosten vom Gemein-

dewerk Seengen ausgeführt. 

Der Gemeinderat dankt allen Eigentümern, die 

ihre Hecken, Bäume und Sträucher ordnungsge-

mäss zurückschneiden und dadurch mithelfen, die 

Verkehrssicherheit zu verbessern. 

Unentgeltliche öffentliche Rechtsauskunft 
Die unentgeltliche öffentliche Rechtsauskunft 

wird abwechslungsweise durch im Bezirk Lenz-

burg praktizierende Anwälte erteilt. Die Aus-

kunft findet an zwei Montagen pro Monat von 

17.30 bis 18.30 Uhr ohne Voranmeldung im 

Hünerwadelhaus, Aavorstadt 2, Lenzburg, statt.  

Nächste Termine: 6., 13. und 27. Mai 2024 

Brennholz bestellen 
Frisches Brennholz aus unserem Wald können Sie 

jetzt wieder bestellen. Der aktuelle Brennholzbe-

stellschein ist auf der Homepage des Forstbetriebs 

Rietenberg www.forst-rietenberg.ch erhältlich.

Erteilte Baubewilligungen
- �Palm Tihomir und Biljana, Seengen: Balkonver-

glasung, Gebäude Nr. 1683, Parzelle Nr. 3713, 

Hinterdorfstr. 3

- �Braumöller Katja und Michael, Seengen: Che-

minéeofen mit Aussenabgasanlage, Gebäude 

Nr. 1644, Parzelle Nr. 3648, Roosweg 57

- �Niklaus Norina und Zeder Simon, Staufen: Ein-

familienhaus, Parzelle Nr. 978, Altackerstr. 29 d

- �Wacker Holzbau GmbH, Seon: Rückbau Garage 

und Schopf Nr. 558, Neubau zwei Zweifamilien-

häuser und ein Dreifamilienhaus mit Tiefgarage, 

Parzelle Nr. 3689, Rainstr. 24, 26 und 28
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Vereine

Nichtkommerzielle Vereinsnachrichten sind kostenlos. Kurztexte bis Redaktionsschluss an: info@dorfheftli.ch

Alle Seengener Vereine heissen neue Mitglie-
der jederzeit herzlich willkommen! 

Altershilfeverein Seengen
Treffpunkt für Seniorinnen und Senioren: Montag-

nachmittag, Aufenthaltsraum der Hupünt 4, bei 

Kaffee und einem Zvieri. Vermietung von Kranken-

mobilien wie Rollatoren, Gehhilfen etc. Auskunft 

gibt 079 949 33 08

Bibliothek
Mo. geschlossen; Di., 15 – 19 Uhr; Mi., 9.30 – 11.30 

Uhr; Do., 9.30 – 11.30 Uhr und 17 – 19 Uhr; Fr., 9.30 

– 11.30 Uhr; Sa., 9 – 12 Uhr. Während der Schul-

ferien nur samstags geöffnet. Infos: www.seengen.

biblioweb.ch

Boniswil-Seengen Basket
Training Damen 1: Di., 19.00 – 20.30 Uhr, MZH 

Seengen; Fr., 19.30 – 21.00 Uhr, Turnhalle Bonis-

wil. Training Damen 2: Do., 20.30 – 22.00 Uhr, MZH 

Seengen; Sa., 10.30 – 12.00 Uhr, Turnhalle Boniswil. 

Training Herren: Mo., 20.30 – 22.00 Uhr, MZH Seen-

gen. Infos: www.boniswilbasket.ch

Elternkreis Seengen
Infos: Lüthi Marcella, 062 777 61 00, m.luethi@

elternkreisseengen.ch, www.elternkreisseengen.ch

Feuerwehrverein Seengen
Infos: Stadlin Urban, Präsident, Engestrasse 24, 

5704 Egliswil, 062 777 29 15, stadlinse@bluewin.ch

Frauenverein Seengen
Infos: Schär Christine, praesidentin@frauenverein-

seengen.ch, www.frauenvereinseengen.ch

Frauenturnverein Seengen
Turnzeiten: Mo., 18 – 19 Uhr, Turnhalle 3, Fitness/

Stretching, offen für alle; Mo., 20.00 – 21.30 Uhr, 

Turnhalle 3; Di., 20.15 – 21.30 Uhr, Volleyball Mixed, 

Halle 3; Mi., 20 – 22 Uhr, Turnhalle 3. Infos: Hostett-

ler Corinne, 079 509 19 31, corinne.hostettler2017@

outlook.com, www.ftvseengen.ch

Freilichttheater «Vogellisi»
Neues Freilichttheater vom 8. August bis 7. Septem-

ber auf dem Eichberg in Seengen. Tickets ab Dezem-

ber. www.freilichttheater-seetal.ch, 079 357 23 86

Guuggenmusik Sompfguugger
Infos: praesi@sompfguugger.ch, www.sompfguug-

ger.ch

Gesellschaft zum Falken und Fisch
Förderverein von Museum und Schloss Hallwyl. 

Präsident: Fischer Max Albrecht, Riedweg 16, 079 

640 73 87, brecht@fischer-taeschler.ch. April bis 

Oktober jeweils am ersten So. des Monats, 10.30 – 

12.00 Uhr, Stammtisch im Schlosscafé

Gewerbeverein Seetal
Infos: Kessler Frank, Präsident, 5617 Tennwil, 078 

657 92 82, www.gv-seetal.com

Jass-Verein «Jass-Events.ch»
Infos: www.jass-events.ch oder 076 723 00 06

Jodlerchörli Seengen
Proben am Mi., 20 – 22 Uhr, Musikgrundschulzim-

mer, Haus 5. Infos: Fischer Ueli, 062 777 10 05, fi-

scher@bluewin.ch

Jugendarbeit Seengen
Infos: www.jugendarbeit-seengen.ch

Kleintierzüchterverein Seengen und Umgebung
Infos: Urech Martin, Präsident, Seefeldstrasse 28, 

5616 Meisterschwanden, martin-urech@bluewin.ch

Kirchenchor
Proben: Do., 20.00 – 21.45 Uhr im Kirchgemeinde-

haus. Während der Schulferien sind keine Proben. 

Infos: Peyer Christa, Chorleiterin, 062 842 13 65

Krabbelgruppe Seengen
Di., 9 – 11 Uhr, Schulungsraum Alesa AG. Anmel-

dung erforderlich. Infos: Barbieri Pamela, 078 894 

46 48,  p.barbieri@elternkreisseengen.ch

Kynologischer Verein Seetal
Infos: Sager Bea, 076 522 76 43, www.kv-seetal.ch 

Landfrauenverein
Infos: Bruder Ursula, Egliswilerstrasse 36, 062 767 

90 99, 079 441 24 21, ursula-bruder@bluemail.ch

Männerturnverein Seengen
Training: Mi., 20 – 22 Uhr. Infos: Bühlmann Kilian, 

Präsident, praesi@mtvseengen.ch, 078 710 44 26, 

www.mtvseengen.ch

 

Musikgesellschaft
Gesamtproben: Do., 20.15 Uhr in der Aula in Seen-

gen. Vor Konzerten und Auftritten auch Di., 20.15 

Uhr. Infos: Hauser Daniel, 079 505 52 49, www.

mgseengen.ch

Natur- und Vogelschutzverein Seengen
Erhalten und Pflegen von Lebensräumen für be-

drohte Tiere und der Artenvielfalt einheimischer 

Pflanzen. Veranstaltungen zum Thema Natur. 

Möchten Sie die Aktivitäten des NVS Seengen aktiv 

oder passiv unterstützen? Infos: Präsident Siegrist 

Christian, 079 435 70 19, siegristnaturnah@blue-

win.ch 

Pfadi Hallwyl
Jeden zweiten Samstag spannende Aktivitäten für 

Kinder ab 4 Jahren bis Jugendliche. Infos: www.

pfadi-hallwyl.ch

Pro Senectute Aargau 
Mittagstisch: Jeden 3. Fr. im Monat um 12.45 Uhr im 

Restaurant Rebstock. An- und Abmeldung: Bruder 

Ruth, 062 777 26 01. Beratungsstelle Bezirk Lenz-

burg, Burghaldenstrasse 19, 5600 Lenzburg, 062 

891 77 66, lenzburg@ag.prosenectute.ch, www.

ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Fr., 8.00 

– 11.30 und 14 – 16 Uhr; Ortsvertretung: Bruder 

Ruth, 062 777 26 01 und Kehl Isabelle, 062 777 22 38

Samariterverein
Infos: Sandmeier Maja, Präsidentin, 079 657 45 

77, majasandmeier@bluemail.ch, www.samari-

ter-seengen.ch

Samariterjugendgruppe, Help Hallwilersee
Hast du Lust, dich einmal im Monat mit Kindern 

und Jugendlichen aus der Umgebung zu treffen, 
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Vereine – Fortsetzung

Kirchgemeinden

gemeinsam zu spielen, basteln und etwas über 1. 

Hilfe zu lernen? Übungen: Sa., 14 – 17 Uhr in der 

Regel in der Mehrzweckhalle Fahrwangen. Infos: 

Buri Franziska, 062 777 46 33, franziska.buri@

bluewin.ch, www.help-hallwilersee.jimdo.com

Seniorenturner 65+ Seengen
Training: Mi., 16.15 – 17.15 Uhr, Turnhalle 3. In den 

Turnstunden werden die etwas steif gewordenen 

Gelenke und Muskeln wieder gelockert und mit 

eingestreuten Spielen interessant gestaltet. Infos: 

Kronenberg Bruno, Altweg 6, 079 541 18 34, bru-

nokronenberg@gmx.ch

Seniorenturnerinnen 65+ Seengen
Turnzeiten: Mi., 15 – 16 Uhr, Turnhalle 3. Ganzheit-

liches, sanftes Training zur Erhaltung und Aktivie-

rung von körperlicher und geistiger Mobilität. Un-

ter dem Jahr pflegen wir das Kameradschaftliche 

mit verschiedenen Aktivitäten. Infos: Piller Romy, 

079 776 83 81, romy.piller@bluewin.ch

Spielgruppe Seengen
Mo. – Fr., 8.30 – 11.00 Uhr. Infos: Barbieri Pamela, 078 

894 46 48, p.barbieri@elternkreisseengen.ch

Sport Club Seengen
Infos: Roth Roman, spiko@scseengen.ch, 076 303 

25 55.  Kleiderbörse: Bruder Claudia, finanzen@sc-

seengen.ch, 079 333 35 29 melden.

Sportfischerverein Hallwilersee
Infos: Fischer Martin, 079 698 69 15 oder Fischer 

Patrick, 079 642 42 16, www.sfv-hallwilersee.ch

Sportschützen Seengen
Training von April bis September: 300 m am Don-

nerstagabend; 50 m neu jeden Dienstag ab 18 Uhr 

(Pause in den Sommerferien). Infos: www.sport-

schuetzen-seengen.ch 

TonArt
Gesangsprobe: Mi., 20 – 22 Uhr, Polifonia Schul-

anlage 6. Während der Schulferien finden keine 

Proben statt. Infos: Würmli Dave, 062 775 06 35, 

davewuermli@gmx.ch, www.tonart-seengen.ch

Tennisclub Hallwilersee
Strandbadweg, 5617 Tennwil. Infos: Heusi Marina, 

079 566 21 27, marina.heusi@magicseven.ch, www.

tc-hallwilersee.ch

Trachtengruppe Seengen
Tanzprobe: Mi., 20.15 – 22.00 Uhr, Bühne Mehr-

zweckhalle. Infos: Fischer Andrea, 062 777 10 05, 

au.fischer@bluewin.ch

Turnverein
Training Damen: Do. Training Herren: Di. und Fr. Wir 

bieten wöchentlich KiTu (ab Kindergarten) und Jugi 

(ab 1. Klasse) an. Alle Turnzeiten und weitere Infos: 

www.tvseengen.ch. Präsident: Büchli Christian, 

praesi@tvseengen.ch

Verein «Alte Schmitte»
Die Räumlichkeiten in der Alten Schmitte können 

für Anlässe gemietet werden. Vermietung: Räber 

Denise, 062 777 25 72, 079 682 30 26, denise.

raeber@gmail.com.  Infos: Bruder-Berli Jörg, Prä-

sident, 062 777 42 06, info@alteschmitteseengen.

ch, www.alteschmitteseengen.ch

Verein Hammerschmiede Seengen
Gruppenbesuche der restaurierten, historischen 

Schmiede mit dem grössten wassergetriebenen 

Hammerwerk der Schweiz können auf Voranmel-

dung gebucht werden. Infos: Leimgruber Jörg, 

Präsident, 062 777 25 68, www.hammerschmie-

de-seengen.ch

Verein «Jass-Events.ch»
Infos: 076 723 00 06, www.jass-events.ch

Volley Seetal
Ob jung oder alt, ob Crack oder Beginner – auf al-

len Altersstufen bieten wir Trainings und Meister-

schaftsteilnahme in Seengen sowie Seon an: Kids, 

Juniorenbereich: U13 – U23; Damen: 2. – 4. Liga; 

Herren: 4. Liga und verschiedene Mixed-Gruppen. 

Infos: Kästli Janina, Präsidentin, praesidium@

volleyseetal.ch, www.volleyseetal.ch

VVS Verkehrsverein Seengen
Infos: www.verkehrsverein-seengen.ch

Wald-/Naturspielgruppe Sarmenstorf und
Umgebung
Mo. und Di., 13.30 – 16.30 Uhr; Mi., 9 – 12 Uhr 

im Rietenbergwald. Freie Plätze in allen Gruppen. 

Infos: Hächler Annette, 079 765 85 14, ahaechler

@wald-spielgruppe.ch, www.wald-spielgruppe.ch

Waldspielgruppe Seengen
Mo. und Di., 8.45 – 11.45 Uhr, im Wald von Seen-

gen. Infos: Barbieri Pamela, 078 894 46 48, p.barbie-

ri@elternkreisseengen.ch 

Reformierte Kirchgemeinde 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

auf www.kirche-seengen.ch 

Röm.-kath. Pfarrei Bruder Klaus, Fahrwangen 
Meisterschwanden Seengen 
Alle aktuellen Termine und Informationen finden 

Sie im Pfarrblatt «Horizonte» oder unter www.pfar-

reibruderklaus.ch

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501
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Entsorgung

Quelle: Gemeindekanzlei Seengen

Entsorgungsstation Gerbi
Montag, 9.30 –11.30 Uhr;  Mittwoch, 15.00 –18.00 Uhr;  Samstag, 9.00 –12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Altglas
Ausspülen, farbgetrennt einwerfen. Entsorgungs-

station Gerbi.

Altkleider
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi.

Altmetall
Brennbares Material entfernen. Entsorgungsstati-

on Gerbi.

Altöl/Fett
Entsorgungsstation Gerbi. Nicht in die Kanalisati-

on schütten!

Altpapier/Karton
Jeweils donnerstags: 27. Juni, 26. September, 
28. November. Papier und Karton separat gebün-

delt (keine Tragtaschen) an den Kehrichtsammel-

plätzen bereitstellen. Vor Nässe schützen. Abgabe 

auch in der Entsorgungsstation Gerbi.

Aluminium
Ausspülen, ohne Fremdmaterial. Alu ist nicht mag-

netisch (Alu-Signet beachten!) Abgabe in der Ent-

sorgungsstation Gerbi.

Autobatterien, Pneus
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Batterien
Die Verkäufer von Batterien sind zur Rücknahme 

verpflichtet. Abgabe auch in der Entsorgungssta-

tion Gerbi

Bauschutt
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Kleinmengen bis 

25 kg. Bei grösseren Mengen einen Muldenservice 

anfragen

Elektrogeräte
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi.

Gifte, Chemikalien, Medikamente
Rückgabe in Originalgebinde an den Lieferanten 

oder kleine Mengen an Apotheke Seengen. Auf 

keinen Fall in die Kanalisation schütten!

Grünabfuhr
Jeweils freitags: 3., 10., 17., 24., 31. Mai; 7., 
14., 21., 28. Juni; 5., 19. Juli; 2., 16., 30. Au-
gust; 6., 13., 20., 27. September; 4., 11., 18., 
25. Oktober; 8., 15. November; 6. Dezember. 
Das Grüngut muss am Abfuhrtag um 7.00 Uhr am 

Abholort bereit stehen. Nur in Normcontainern 

oder in Bündeln von max. 200 cm Länge und ei-

nem Gewicht bis 30 kg mit einer offiziellen Grün-

gutvignette bzw. -marke bereitstellen.

Grünabfuhr-Jahresvignette:

bis 240 Liter	 CHF	 130.00

bis 800 Liter	 CHF	 380.00

Gebührenmarken:

Bündel (max. 200 cm Länge bis 30 kg) CHF	 11.00

Grüncontainer (bis 240 Liter) 	  CHF	 11.00

Verkaufsstelle: Volg Seengen und VOI Migros

Grüngut
Im Hausgarten kompostieren oder bei grösseren 

Mengen Kompostieranlage Häfeli AG, Seoner-

strasse 85, Lenzburg.

Grüngutanlieferung
Jeweils samstags: 4., 18. Mai; 1., 15., 29. Juni; 
13., 27. Juli; 10., 24. August; 7., 21. Septem-
ber; 5., 19. Oktober; 2., 16., 30. November. 
Beim Aufbereitungsplatz Wangenhölzli in Fahr-

wangen. Annahme von 16.00 bis 17.00 Uhr. Die 

Gebühren sind vor Ort zu begleichen. Ab Woche 50 

sind Lieferungen nach telefonischer Vereinbarung 

(079 313 03 11) möglich. 

Häckseldienst
Jeweils donnerstags: 12. September; 10. Okto-
ber; 7. November. Am Vorabend des Häckseltages 

geordnet und ungebündelt auf gut zugänglichem 

Vorplatz deponieren. Vor Nässe schützen. Sackgas-

sen werden nur auf telefonische Voranmeldung 

bedient.

Kehrichtabfuhr
Jeden Mittwoch. Ausgefallene Touren werden in der 

Regel am Dienstag vorgeholt (siehe sep. Publikation 

im Lenzburger Bezirksanzeiger). Kehrichtsäcke am 

Morgen der Sammeltage (NICHT am Vortag!) in den 

offiziellen Säcken der Gemeinde bereitstellen. 

Grundgebühren:

Haushaltsgebühr jährlich	 CHF	 25.00

Gebührenmarken:

Gebührenmarken rot bis 8 kg	 CHF	 2.20

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Finanz-

verwaltung Seengen (nur für Grossabnehmer)

Offizielle Kehrichtsäcke/Containerplombe:

 17 Liter	 CHF	 0.80

 35 Liter	 CHF	 1.40

 60 Liter	 CHF	 2.20

110 Liter	 CHF	 3.90

Containerplombe bis 800 Liter	 CHF	 31.00

Verkaufsstellen: Volg Seengen, VOI Migros, Fi-

nanzverwaltung Seengen (nur Plomben für Gross

abnehmer).

Kerzenresten, Korkzapfen
Entsorgungsstation Gerbi

Leuchtstoffröhren, Sparlampen
Unzerbrochen an Verkaufsstellen oder Entsor-

gungsstation Gerbi.
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Tag der offenen Tür in Bettwil

25. MAI 2024
www.meierelektro.swiss

Entsorgung – Fortsetzung

Oberebenestrasse 40
5620 Bremgarten
joho-baukeramik.ch

Mäuseschwänze
Entsorgungsstation Gerbi. Nur Montag von 9.30 

bis 11.30 Uhr und Mittwoch von 15.00 bis 18.00 

Uhr.

Nespresso-Kapseln
Entsorgungsstation Gerbi.

PET
Rückgabe an Verkaufsstellen oder Entsorgungs-

station Gerbi.

Polystyrol-Schaumstoffe
Entsorgungsstation Gerbi.

Schuhe
In brauchbarem Zustand, Entsorgungsstation 

Gerbi.

Sperrgut
Abgabe in der Entsorgungsstation Gerbi. 

Stahlbüchsen
Nur saubere Dosen ohne Etiketten, Entsorgungs-

station Gerbi.

Tierkadaver 
ARA Hallwilersee, 062 777 18 26. Montag von 

13.15 bis 16.00 Uhr, Mittwoch von 7.15 bis 9.00 

Uhr und Freitag von 13.15 bis 15.00 Uhr.

“ Frank Kessler
ImmoService steht für einen einzigartigen Service -
da steckt viel Herzblut von uns allen drin!

5617 Tennwil | 5000 Aarau | www.immoservice.ch | info@immoservice.ch | 062 822 24 34

Immobilienverkauf auf reiner Erfolgsbasis!
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Donnerstag, 30. Mai 2024 um 19.00 Uhr 
Mehrzweckhalle 5616 Meisterschwanden
Türöffnung 18.00 Uhr 
Imbiss und Getränke vor Ort

Öffentliche Veranstaltung 
alle sind herzlich willkommen

Wir freuen uns auf Sie!
SVP Ortspartei Meisterschwanden

Lage der Nation:
Stehen wir vor dem Abgrund oder 
dürfen wir zuversichtlich sein?

Markus Somm
Historiker und Verleger

Auch dabei, die Grossratskandidaten vom Bezirk Lenzburg!
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Wie das Ei zum Osterei wurde

Ostervorbereitungen der Kolibri-Kinder der 
Reformierten Kirche Boniswil Egliswil Hallwil 
Seengen.
(Eing.) – Auch dieses Jahr färbten vor Ostern die 

vielen Kolibri-Kinder, Jugendliche und das Team in 

grosser Vorfreude auf Ostersonntag im Kirchge-

meindehaus Seengen 200 Eier mit Zwiebelschalen 

und Gräsern. Natürlich wurde auch der Ostergot-

tesdienst vorbereitet. 

Am Ostersonntag erzählten die Kinder nämlich die 

Legende von Katharina von Alexandrien. Nach der 

Legende wird Katharina vom Kaiser verlacht, weil 

sie an Jesus glaubt. Der Kaiser stellt ihr die schein-

bar unlösbare Aufgabe: Sie soll ihm einen Stein, 

der lebendig wird, bringen. Katharina bringt dar-

auf dem Kaiser ein Ei, aus dem ein Küken schlüpft. 

So soll sich der Kaiser von der Auferstehung Jesu 

überzeugt haben lassen und das Ei wurde zu ei-

nem Ostersymbol: Das Leben ist stärker als der 

Tod. 

Die Kolibri-Kinder und die Gemeinde feierten nach 

dem Gottesdienst die frohe Botschaft von Ostern 

auch beim «Tütschen» der wunderschön gefärbten 

Eier – Lebensfreude pur!

 

 
   www.Liegenschaftsverkauf.ch 

                mit HERZ 
 
 
 
 
 
 

 

Gerne unterstützen wir Sie 
beim Verkauf Ihres Hauses 

oder Ihrer Wohnung. 
 

Tel. 062 77 505 85 
Sternschnuppen GmbH 
Seengen und Wohlen 

Matthias Frutig 
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Genaue Schiesszeiten und weitere Infos unter: sportschuetzen-seengen.ch

Sportschützen Seengen

23. Feld- und Dorfgruppenschiessen in Dürrenäsch

Die wichtigsten Daten:

2. Mai 18:00 - 19:30 offenes Training für alle Dorfgruppenschützen
Schützenhaus Roos, Seengen

17. - 26. Mai Feld- und Dorfgruppenschiessen in Dürrenäsch

6. Juni 20:00 - ??? Rangverkündigung und Preisvergabe
Schützenhaus Roos, Seengen

Wir freuen uns auch dieses Jahr darauf, viele Teilnehmer am Feld- und Dorfgruppenschiessen zu
begrüssen. Alle, die mit Seengen verbunden sind, sind herzlich eingeladen mitzumachen. Das
Mindestalter beträgt 10 Jahre.

Neu in Fahrwangen 

Ob scheren, trimmen, baden / föhnen 
oder Krallen- und Ohrenpßege: Alle 
Fellnasen sind herzlich willkommen!

	 	 	 	          

Termine nur auf vorgängige Reservation, 
Beratungsgespräche sind kostenlos. 

Weitere Infos im Netz unter:

www.hundesalon-joy.ch


Tel. 076 / 733 51 62 
Ich freue mich auf Ihren Anruf


Die Zeitung
mit Mehrwert

Das nächste Dorfheftli erscheint am

Redaktionsschluss
Freitag, 31. Mai, 10.00 Uhr

Mittwoch
5. Juni

Tagesaktuell fi nden Sie uns unter:
dorfheftli.ch
facebook.com/dorfheftli
instagram.com/dorfheftli_ag

Zeitung war gestern – 
heute ist Dorfheft li.

Holiday Dance Party des Turnvereins Seengen

Die legendäre Party des Turnvereins Seengen durfte auch in diesem Jahr nicht fehlen. Das bunt 
durchmischte Publiklum von jung bis jung geblieben feierte in der Mehrzweckhalle und dem 
umliegenden Gelände ausgiebig bis in die frühen Morgenstunden.

(dah) – Am 6. April öffneten sich pünktlich um 20 

Uhr die Türen zur diesjährigen Holiday Dance Par-

ty auf dem Schulareal in Seengen. Dank des Gra-

tis-Eintrittes zwischen 20 und 21 Uhr versammel-

ten sich bereits viele Partygänger auf dem Areal. 

Auch in diesem Jahr konnte in der Tropicalbar, der 

Turnerbar, der Aula oder im Aussenbereich ausgie-

big gefeiert werden. Als besonderer Publikums-

magnet erwies sich einmal mehr die Shotbar, in 

der die leeren Shotfläschchen auf eine Zielscheibe 

geworfen werden konnten. Bekannte Gesichter 

traf man auch hinter den DJ-Pulten an. DJ Rizzi, 

der beste DJ aus der Region, und DJ Tommy, der 

DJ aus den Bergen, sorgten in der Tropicalbar für 

gute Stimmung, und DJ Tsunami heizte den Leu-

ten in der Turnerbar ordentlich ein. Für die hungri-

gen Gäste wurde im Foodcorner vorgesorgt: Dort 

konnten Pommes, Hotdogs, Schnitzelbrote oder 

Chicken-Nuggets bestellt werden. Das OK-Team 

mit Präsidentin Viola Säuberli und STV-Präsident 

Christian Büchli hat somit wieder Grosses ge-

leistet. Die Koordination beim Aufbau mit rund 

70 Helfenden, welche alle aus dem Turnverein 

stammten, verlief reibungslos. Auch am Anlass 

selbst merkte man, dass ein eingespieltes Team 

am Werk war. Einen besonderen Dank möchten 

die Organisatoren an die unterstützenden Firmen 

richten, welche sie mit Esswaren, Getränken, Tech-

nik und viel weiterem Material versorgten. Wer die 

diesjährige Holiday Dance Party verpasst hat oder 

diese nochmals wiederholen möchte, sollte sich 

den 5. April 2025 fett im Kalender eintragen. Dann 

ist die nächste Party geplant.

Nach dem erhalt der Bändel hiess es Partystimmung. Treffsicherheit an der Shotbar beim Werfen des leeren «Fläschlis».
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Tag der offenen Tür des Neubaus «Escalera»

In Seengen an der Eichbergstrasse entstehen zehn aussergewöhnliche Terrassenhäuser. Am 
Samstag, 6. April fand der erste Tag der offenen Tür statt, wobei es Tag der offenen Baustelle 
wohl eher traf, denn es sind noch gar keine Türen montiert. Viele Interessierte bestaunten so 
womöglich ihr neues Daheim.

(dah) – Der leicht abfallenden Sonnenhang an der 

Eichbergstrasse in Seengen eignet sich perfekt, 

um zwei parallele Gebäudekörper zu jeweils fünf 

Wohneinheiten entstehen zu lassen. Wie Treppen 

fügen sich die Terrassenhäuser in die Landschaft 

ein. Die filigrane, erdfarbene, vertikal geführte 

Holzverkleidung soll homogene Leichtigkeit und 

den Eindruck vermitteln, die Häuser würden mit 

dem Hang verschmelzen. Ein organisch geformter, 

von Bäumen gesäumter Naturweg wird zudem 

zwischen den Gebäuden hinauf zu den Eingängen 

der einzelnen Einheiten führen. Die hochwertigen, 

schwellenlosen Wohneinheiten heben sich mit 

hochwertigen Materialien von anderen Häusern 

ab und dank der «Smart Home» Lösung lässt sich 

das neue Zuhause bequem und einfach steuern. 

Mit den raumhohen Glasfronten werden die Häu-

ser mit Licht geflutet und gleichzeitig schwinden 

auch die Grenzen zwischen innen und aussen. 

Terrassen werden nicht mehr als abgetrennter 

Ort für die Sonnenstunden, sondern als Ausdeh-

nung des Wohnraums empfunden. Während dem 

ersten Tag der offenen Tür konnten interessierte 

Besucher oder zukünftige Eigenheimbesitzer erste 

Eindrücke vom Rohbau bis zum 1. Obergeschoss 

begutachten. Der Neubau «Escalera» mit einem 

attraktiven Mix aus 3,5 bis 55-Zimmer-Terrassen-

wohnungen von 118 bis 181 Quadratmeter und 

den grosszügigen Sonnenterrassen und Sitzplät-

zen mit Pergolen bieten attraktiven Wohnraum. 

So wurden bereits zwei Terrassenwohnungen 

verkauft und eine weitere reserviert. Im Frühling 

2025 sollen diese bezugsbereit sein und den neu-

en Besitzern viele sonnige Stunden bereiten.

Am sonnigen Hang an bevorzugter Lage von Seengen entstehen zehn neue Terrassenhäuser mit einer perfekten Aussicht in die Landschaft.
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Seengen hat ein Jahr
der hohen Investitionen hinter sich
Die Gemeinde Seengen verfehlt das Budget um knapp 250 000 Franken und schliesst das Jahr 
2023 mit einem Minus von 158 501 Franken anstelle der budgetierten 90 700 Franken ab. Ge-
meindeammann Jörg Bruder, Steueramtsvorsteher Martin Suter und Finanzverwalterin Karin 
Dettke beunruhigt dies nicht allzu fest, denn die Planung sei langfristig gemacht worden.

(dah) – Wie bereits im Vorjahr waren die Steue-

rerträge auch in diesem Jahr mit rund 12,4 Mil-

lionen Franken sehr hoch. Dabei bildeten die 

Einkommens- und Vermögenssteuern mit über 

10 Millionen Franken bei einem Steuerfuss von 

72% den grössten Teil bei. Mit einer Abweichung 

von nur –0,3 % zum Budget ist dies eine Punkt-

landung. Im Jahr 2023 verzeichnet die Gemeinde 

einen Zuwachs von 40 steuerpflichtigen Perso-

nen, was der mittleren Zunahme über die letzten 

Jahre entspricht. Nicht gleich geblieben ist die 

Steuerkraft pro Einwohner, denn diese weist eine 

Abnahme um 255 Franken oder 6,5 % gegenüber 

dem Vorjahr aus. Der Wert liegt aber immer noch 

bei hohen 3632 Franken und somit weiterhin 

über der psychologischen Marke der Gemeinde. 

Mit diesen Zahlen beendete Steueramtsvorsteher 

Martin Suter seine Präsentation und übergab das 

Wort an die neue Finanzverwalterin Karin Dettke. 

Trotz der hohen Steuereinnahmen verfehlt die 

Gemeinde das Budget um knapp 250 000 Franken 

und schliesst das Jahr 2023 mit einem Minus von 

158 501 Franken anstelle der budgetierten 90 700 

Franken ab. Durch die aktuelle Hochinvestitions-

phase wurden im Jahr 2023 in der Einwohner-

gemeinde rund 9,9 Millionen Franken investiert. 

Bemerkenswert, dass die hohen Investitionen bis-

her ausschliesslich aus eigenen Mitteln finanziert 

werden konnten. Dadurch wurde das Nettover-

mögen nun zur Nettoschuld. Dank der sehr hohen 

Budgetdisziplin konnte mit Ausnahme bei der Ge-

sundheit und Sozialen Sicherheit das Budget un-

terschritten werden. Nach den Erläuterungen von 

Karin Dettke schloss Gemeindeammann Jörg Bru-

der mit seinen Ergänzungen ab. So sollen gemäss 

Finanzplan 2023 und Budget 2024 in diesem Jahr 

weitere 2,86 Millionen Franken investiert werden. 

Bis ins Jahr 2034 sogar 46 Millionen Franken. Zu 

diesen anstehenden Investitionen zählen unter 

anderem der Neubau Schulhaus 3 und Turnhalle 

3, das Solar-Gesamtkonzept, der Neubau Schil-

linghaus, die beiden Bäder (Brestenbergbad und 

Frauenbad) oder die Sanierung bzw. der Neubau 

des Feuerwehrmagazins. Steuerfusstechnisch soll 

jedoch vorläufig alles so bleiben, wie es ist. Eine 

Überprüfung findet sowieso von Jahr zu Jahr statt.

Gemeindevertreter: Jörg Bruder, Karin Dettke und Martin Suter.Gemeindeammann Jörg Bruder erläutert den Jahresabschluss.



- Neubauten
- Büros 
- Privatwohnungen
- Fenster
- Wintergärten 
-  Umzug mit 

AbgabegarantieWohnung, Büro, Zimmer – Sibu kommt immer!

Wir empfehlen uns für:

- Um- und Neubauten - Sämtliche sanitäre Arbeiten
- Reparaturservice - Boilerentkalkungen
- Solarwasserwärmer - Enthärtungsanlagen

HEIZUNG

BRENNERSERVICE

SANITÄR

  

A M  W a t e r s h o p  A G

Schwimmbad / Whirlpool
Regenwassersammelanlagen
Gartenartikel / Baukeramik
Breiten 80, 5705 Hallwil
Telefon 062 777 44 45, www.water-shop.ch

Geld sparen

Besuchen Sie unsere Ausstellung

Mit Regenwasser-Nutzung
GEMEINDE
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1,4 Millionen Franken für
die Region um den Hallwilersee

Die Mobiliar beteiligt ihre Kundinnen und Kunden am Gewinn. Von der freiwilligen Erfolgsbetei-
ligung in Form eines Prämienrabatts profitieren Versicherte mit einer Fahrzeug-, Reise- oder Be-
triebsversicherung. Das genossenschaftlich verankerte Unternehmen blickt auf ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2023 zurück. 

(Eing.) – Rund ein Drittel des Gewinns der Mo-

biliar fliesst jährlich an die Versicherten zurück. 

Auch 2023 blieb das Unternehmen mit Versiche-

rungs- und Vorsorgeprodukten auf Wachstums-

kurs. «In der Region um den Hallwilersee erhöhte 

die Generalagentur das Prämienvolumen dank des 

Engagements unserer Mitarbeitenden und der ge-

lebten Nähe zu den Kundinnen und Kunden um 

5,1 Prozent», sagt Generalagent Javier Conde. Die 

Mobiliar teilt ihren Erfolg nicht nur mit Kundinnen 

und Kunden. Sie unterstützte 2023 im Rahmen ih-

res Gesellschaftsengagements unter anderem den 

Pumptrack Menziken. 

Prämienrabatt für Kundinnen und Kunden
Wer bei der Mobiliar eine Fahrzeug- oder Be-

triebsversicherung abgeschlossen hat, profitiert 

von einer Vergünstigung von je 10 Prozent. Kun-

dinnen und Kunden mit einer Reiseversicherung 

kommen ebenfalls in den Genuss eines Prämien-

rabatts und sparen 20 Prozent. Im Einzugsgebiet 

der Generalagentur Reinach fliessen so 1,4 Milli-

onen Franken an die rund 14 000 Kundinnen und 

Kunden zurück. 

Insgesamt beteiligt die Mobiliar ihre Kundinnen 

und Kunden mit 189 Millionen Franken am Erfolg. 

Sie ist in der ganzen Schweiz und in Liechtenstein 

mit 80 Generalagenturen lokal verankert.

6000 Schadenfälle in der Region 
Die Generalagentur Reinach verzeichnete im letz-

ten Jahr 6000 Schadenfälle. «Mit unseren lokalen 

Partnern unterstützen wir unsere Versicherten, bis 

die Schäden behoben sind. So fliesst ein Grossteil 

des Schadenaufwands an das regionale Gewerbe 

zurück», sagt Javier Conde.

Die Generalagentur Reinach 

Aktuell beschäftigt die Generalagentur Reinach 

24 Mitarbeitende – darunter zwei Lernende. Die 

Mobiliar Reinach ist eine von 80 Unternehmerge-

neralagenturen in der Schweiz. Sie ist mit Stand-

orten in Reinach und Seengen nah bei ihren Kun-

dinnen und Kunden.

Die Mobiliar, 1826 als Genossenschaft gegründet, 

ist die älteste private Versicherungsgesellschaft 

der Schweiz. 



SEENGEN UND FAHRWANGEN TELEFON 062 777 66 88 WIDMERDACH.CH

DÄCHER    
FASSADEN     
SPENGLEREI  
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«Polifonia Kultur» –  
Blockflötentalente im Rampenlicht!

Der geneigte Leser mag staunen, denn oft eilt der Blockflöte der Ruf eines Folter- oder zumin-
dest Basisinstruments aus der musikalischen Früherziehung voraus. Selbst Mozart wird der Witz 
nachgesagt: «Was ist schlimmer als eine Flöte? Zwei Flöten!».

(Eing.) – Dass dies nicht immer so sein muss und 

die Blockflöte ein vollwertiges, klangschönes 

und überaus virtuoses Instrument ist, zeigen die 

nächsten Programmpunkte der Konzertreihe «Po-

lifonia Kultur». Unter der Leitung von Susanne 

Geist schnuppern fortgeschrittene Schüler/-innen 

der KMS Seetal zusammen mit dem international 

renommierten Blockflötisten Stefan Temmingh 

und Studierenden der Musikhochschule Freiburg 

(D) professionelle Bühnenluft. Vom Solostück bis 

zum zehnköpfigen Ensemble, von der 15 cm klei-

nen Garkleinflöte bis zum zwei Meter hohen Sub-

bass erklingt im Konzert am 18. 5. 2024 im Musik-

saal Polifonia in Seengen alles, was «Blockflöte» zu 

bieten hat. 

Solistisch geht es am 8. 6. 2024 weiter: Susanne 

Geist entführt das Publikum mit der Blockflöte auf 

eine fulminante Reise durch das barocke Europa. 

Begleitet werden beide Konzerte von Tizian Naef 

am Cembalo, der mit seinem Instrument eine wei-

tere, selten gehörte barocke Klangfarbe vorstellt.

Die Konzerte bieten die einmalige Gelegenheit, 

ambitionierte Lernende der KMS Seetal, Studie-

rende auf dem Weg zu einer professionellen Kar-

riere, sowie Weltstars auf der Bühne zu erleben. 

Erleben Sie klassische Musik:  jung, frisch und vol-

ler Elan!

Der Eintritt zu diesen Konzerten ist frei (Kollekte).

Weitere Infos: www.kms-seetal.ch 

Susanne Geist Tizian Naef Stefan Temmingh

Laden-Öffnungszeiten  Weingut Lindenmann,  5707 Seengen
Donnerstag + Freitag 15.00 - 18.30 Uhr Oberdorfstrasse 17,  Tel. 062 777 14 26
Samstag 09.00 - 14.00 Uhr info@weingut-lindenmann.ch
oder nach telefonischer  Vereinbarung www.weingut-lindenmann.ch

Freitag, 3. Mai 2024
18.00 bis 20.00 Uhr

Samstag, 4. Mai 2024
 11.00 bis 19.00 Uhr

BEIZLI mit Grillspezialitäten 
von der Rebstock-Metzgerei – offen bis 23.00 Uhr

WEIN-DEGUSTATION
Freitag, 21. Juni  und 

Samstag, 22. Juni 2024

Jugendfest 
Seengen

bleibt unser Laden 
geschlossen

Donnerstag, 4. Juli 2024

Donnschtig-Jass 
Seengen

bleibt unser Laden 
geschlossen
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Die Kadetten machen sich bereit
Im Rahmen des Jugendfestes Seengen findet am 

Samstagnachmittag, 22. Juni 2024, das traditio-

nelle Freischarenmanöver statt. Vorgängig wird 

mit Dem Umzug durchs Dorf gestartet, bei wel-

chen mahr als 500 PErsonen teilnehmen.

Seit Langem schon bereiten sich die Freischaren 

auf diesen Tag vor. Um in diesem Jahr siegreich 

zu sein, haben sie bereits Ende letzten Sommers 

mit dem Training zu Wasser und anschliessend 

an Land begonnen. Dies alles unter der stren-

gen Kontrolle des Generals El Capitano Fabiano 

Postale del Lago Hermano. Dieser wurde der Be-

völkerung am 29. Dezember 2023 vor dem «Holli-

ger Sämi» mit Rauch, Lichtshow und Rockhymne 

bekannt gegeben. Die intensiven Vorbereitungen 

der Freischaren werden bis zum Tag des Manövers 

fortgeführt, damit endlich ein erster Sieg gegen 

die Kadetten erlangt werden kann. Schon bald ist 

auch die Auflagefrist des Baugesuches abgelaufen 

und die Bauarbeiten für die Freischarenburg kön-

nen beginnen. Somit wird die Freischarenburg von 

El Capitano Fabiano Postale del Lago Hermano 

rechtzeitig zum Manöver bezugsbereit sein.

Die Kadetten haben erfahren, dass sich die Frei-

scharen um General El Capitano Fabiano Postale 

del Lago Hermano für das Manöver vorbereiten. 

Auch die Kadetten organisieren sich für den gro-

ssen Manövertag am Samstag, 22. Juni 2024.

Am Dienstag, 20. Februar 2024, durften die Kadet-

tenverantwortlichen an der Schule Seengen vier 

Infoanlässe mit den Schülerinnen und Schülern 

der 5. und 6. Klasse sowie den Oberstufenklassen 

durchführen. Der Infoanlass kam bei den Schüle-

rinnen und Schülern sehr gut an und es konnten 

viele neue Kadetten gewonnen werden. Am Frei-

scharenmanöver 2024 werden über 160 mutige 

Kadetten das Dorf verteidigen und die Freischaren 

hoffentlich vertreiben.

Die Kadetten haben die Vorbereitungen der Frei-

scharen ganz genau verfolgt und auch Kenntnis 

von deren Training auf dem Hallwilersee. Nach 

minutiöser Analyse der Lage haben sie eine Ver-

teidigungsstrategie beschlossen. Die Freischaren 

sollen so früh wie möglich abgewehrt werden. 

Freischaren, die Seengen mit dem Schiff über 

den Wasserweg angreifen, sollen bereits auf dem 

Hallwilersee in die Flucht geschlagen werden. Um 

dabei erfolgreich zu sein, wollen die Kadetten ihre 

Kanonen einsetzen.

Aus diesem Grund findet das Kanonenschiessen 

nicht wie üblich beim Schlattecken statt. Damit 

für die spezielle Situation geübt werden kann, 

findet das Kanonenschiessen am 1. Juni 2024 ab 

13.00 Uhr beim Reservoir über dem Dorf statt. Von 

dieser erhöhten Lage aus überblickt und kontrol-

liert man den gesamten Hallwilersee und allfällige 

Angriffe der Freischaren können mit den Kanonen 

unverzüglich vereitelt werden. Auch die Kadetten 

stecken also mitten in den Vorbereitungen und 

werden am 22. Juni 2024 bereit sein, wenn die 

Freischaren um 15.30 Uhr in Begleitung der Ka-

dettenzüge durchs Dorf marschieren. 

Das Jugendfestfieber steigt in Seengen – seit Monaten bereiten sich Jugendfestkommission, 
Schule, Freischarenkommission, Vereine, Quartiere, Jugendarbeit und Kirche auf das dreitägige 
Fest unter dem Motto «alles AUSSER gewöhnlich» intensiv vor. 

Vorbereitungen laufen: Jugendfest und Freischaren-
manöver werden «alles AUSSER gewöhnlich»

(Eing.) – In den Quartieren wird – wie üblich unter 

strengster Geheimhaltung – an der Schmückung 

unseres Dorfes mit kreativen, aussergewöhnlichen 

Quartierbögen gearbeitet. Ebenso unter strenger 

Geheimhaltung arbeiten die Freischaren am Plan, 

um für einmal die Kadetten zu besiegen. Ob dies 

ausgerechnet im 2024 gegen ein überaus stattlich 

aufgestelltes Kadettenkorps gelingen wird?

Seitens der Jugendfestkommission können hinge-

gen erste Highlights des diesjährigen Festes ge-

lüftet werden. Am Freitag startet das Fest bereits 

früher als üblich, nämlich mit einem Schülerpro-

gramm, dazu gehört am Abend auch eine rau-

schende Schülerdisco! Selbstverständlich gehört 

am Freitag der Zapfenstreich entlang der Quartier-

bögen dazu, ebenso öffnen die Vereine ihre Beizli 

und ermöglichen einen schönen Festeinstieg. 

Der Samstag startet um sechs Uhr mit den Böl-

lerschüssen. Das sicherlich farbenfrohe Teilneh-

merfeld des Jugendfestumzuges mit Schülerinnen 

und Schülern und den Vereinen erscheint mit rund 

1350 Teilnehmenden rekordverdächtig. Der Um-

zug wird mit Tambouren und Musik umrahmt und 

zieht um 10.30 Uhr der üblichen Route entlang 

durch Seengen. 

Vorfreude auf ein tolles Fest
Der Samstagnachmittag steht ganz im Zeichen der 

Freischaren und Kadetten, der Umzug beginnt um 

15.30 Uhr. Rund um dieses Spektakel bieten Kirche 

und Jugendarbeit einen Kinderzug (Spielbahn Mel-

lingen), ein Chinderkafi und für Jugendliche eine 

Lounge und ein Graffiti-Workshop. Natürlich ist 

auch der Lunapark bereits in Betrieb. 

Der Abend verspricht beste Unterhaltung: Neben 

dem Jugendchor Seetal und der Rock-Pop-Band 

der KMS kommen wir auch in den Genuss von 

Tanzshows und letztlich wird AZ-Ton bis Mitter-

nacht aufspielen.

Die Highlights am Sonntag sind sicher die Musi-

kerinnen und Musiker der KMS Seetal mit ihrem 

Jahreskonzert ab 11 Uhr. Die Beizli stillen selbstver-

ständlich nochmals Hunger und Durst, der Luna-

park und der Kinderzug der Kirche ist geöffnet. 

Durchaus dem Motto getreu gestalten wir den Fe-

stausklang, nämlich mit einem Konzert von Sandra 

Schaad and Friends und danach mit der Liveüber-

tragung des EM-Spiels Schweiz – Deutschland.

Die Jugendfestkommission freut sich bereits heute 

auf ein tolles Fest für alle. 

Bunt wie vor acht Jahren soll auch das Jugendfest 2024 werden.
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Doris Leuthard zu Besuch an der Bezirksschule

Am Dienstag, 26. März, hatte die Klasse B2c das Privileg, die ehemalige Bundesrätin im Unter-
richt zu begrüssen. Doris Leuthard nahm sich Zeit, um während des Unterrichts unsere Fragen zu 
beantworten und uns Einblicke in die Welt der Politik zu geben.

(Eing.) – Dass hoher Besuch erwartet wurde, zeig-

te sich schon daran, dass wir alle überpünktlich 

im Klassenzimmer waren. Die Klasse empfing den 

Gast mit einem warmen Applaus. Als Erstes stellte 

sich Frau Leuthard vor. Dabei erzählte sie von ihrer 

Kindheit, ihrem beruflichen Werdegang und ihrem 

Weg in die Politik. Besonders beeindruckend war 

ihr offener Bericht über die Zeit im Bundesrat und 

die Arbeit in ihrem Departement (UVEK). Dort war 

sie für Umwelt, Verkehr, Energie und Kommuni-

kation zuständig. Sie betonte, sie habe trotz der 

enormen zeitlichen Belastung keinen Moment be-

reut, diesen Weg eingeschlagen zu haben. Sorg-

fältig erläuterte sie uns zudem das Schweizer Mo-

dell der direkten Demokratie und der Konkordanz. 

Im Anschluss antwortete Frau Leuthard auf unse-

re Fragen, die wir am Tag  zuvor vorbereitet hat-

ten. Wir erfuhren viel Spannendes und Amüsantes 

über nationale und internationale Politik.

In der zweiten Stunde ging es auf Wunsch des 

Gastes um unsere Meinung: Wir diskutierten in 

Gruppen über politische Themen wie das «Stimm-

rechtsalter 16» oder die schweizerische Neutrali-

tät. Frau Leuthard verfolgte gespannt die Diskus-

sionen, mischte sich auch in Gespräche ein und 

brachte ihre Meinung zum Ausdruck. Am Schluss 

ermutigte sie uns, uns zu informieren und unsere 

Zukunft aktiv mitzugestalten.

Der Besuch von Doris Leuthard war ein unver-

gessliches Erlebnis: Wir haben nicht nur viel über 

politische Arbeit gelernt, sondern auch eine be-

eindruckende, sympathische Persönlichkeit ken-

nengelernt. Wir danken ihr herzlich, dass sie sich 

Zeit für uns genommen hat.

Ungewisse Zukunft für den Frauenverein Seengen 

Obwohl die langjährige Präsidentin Christine Schär bereits an der letztjährigen Generalver-
sammlung ihren Rücktritt ankündigte, konnte bislang keine neue Präsidentin gewählt werden. 
Trotz intensiver Suche während des vergangenen Jahres wurde unter den Mitgliedern leider keine 
Nachfolgerin gefunden.

(Eing.) – An der Generalversammlung Ende März 

wurden bereits zwei Vorstandsmitglieder ersatz-

los aus dem Vorstand verabschiedet. Die Aktuarin 

Anita Rohrer hat den Vorstand nach zwei Jahren 

verlassen. Nach fünfjähriger Tätigkeit als Senio-

renverantwortliche hat Sylvia Büchli ebenfalls ihr 

Engagement beendet. Aus diesem Grund musste 

die Zusammenarbeit bei den Seniorentreffs mit 

der Kirchgemeinde aufgegeben werden. Die Orga-

nisation der Nachmittage übernimmt ab nächsten 

Herbst Heidi Koch von der Kirchgemeinde. Weder 

unter den anwesenden 42 Versammlungsteilneh-

merinnen noch bei einer anschliessenden durch-

geführten Mail-Umfrage bei den Mitgliedern gab 

es positive Rückmeldungen für ein ehrenamtliches 

Vorstands-Engagement. Ohne neue Präsidentin 

werden alle Vorstandsmitglieder 2025 zurück-

treten und obwohl die Mitgliederliste momentan 

noch rund 190 zahlende Mitglieder aufweist, wird 

der Verein ab nächstem Jahr führungslos sein. Der 

Vorstand müsste an der nächstjährigen General-

versammlung die Vereinsauflösung traktandie-

ren. Die Mitglieder werden rechtzeitig informiert. 

Damit es nicht so weit kommt, haben sich einige 

Mitglieder bereit erklärt, mit einer einheitlichen 

Vereinsjacke als Frauenverein-Werbeträgerinnen 

aktiv zu werden. Als weitere grosse Werbeaktion 

wird am Jugendfest in Seengen vom 21. – 23. Juni 

2024 im Kirchgemeindehaus eine Kaffeelounge 

geführt. Einerseits freuen sich die Frauen, vie-

le Gäste zu bewirten, andererseits soll die ganze 

Dorfbevölkerung auf die ungewisse Vereinszu-

kunft aufmerksam gemacht werden. Der Anlass 

wird ein Höhepunkt für den Verein und die Be-

teiligten. Vielen Dank allen, die sich bereits für ei-

nen Helfereinsatz oder als Kuchenbäckerinnen zur 

Verfügung gestellt haben. Gesucht werden Frauen 

aus Seengen für gesellige, kulturelle oder sportli-

che Aktivitäten, für ein fröhliches Beisammensein, 

einen regen Austausch über verschiedene The-

men oder manchmal einfach, um Gutes zu tun. 

Melde dich jederzeit bei praesidentin@frauenver-

einseengen.ch, wenn du mithelfen möchtest, das 

Vereinsschiff in Zukunft zu lenken oder wenn du 

einfach dabei sein möchtest. Der Zeitaufwand ist 

gering, die Freude umso grösser.

Vorankündigung für alle Seenger Einwohnerin-

nen und Einwohner, die dieses Jahr einen runden 

oder halbrunden Geburtstag ab 80 Jahren feiern 

können: Am Sonntagnachmittag, 8. September, 

werden die Jubilarinnen und Jubilare mit Beglei-

tung vom Frauenverein und der Musikgesellschaft 

Seengen zur jährlichen Geburtstagsfeier eingela-

den. Die Einladungen erfolgen persönlich in den 

nächsten Wochen. Dieser Anlass wird in jeden Fall 

auch in den kommenden Jahren von der Musikge-

sellschaft weiter durchgeführt.
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Zur bestandenen Prüfung als Dipl.

Holzbau-Bauführer HF gratulieren wir 

dir herzlich! Deine Begeisterung für den 

Holzbau und deine Beharrlichkeit haben 

sich ausgezahlt. 

Als Diplomierter Holzbau-Bauführer bist 

du bereit, berufliche Herausforderungen 

anzunehmen und die Zukunft des 

Holzbaus mit innovativen Ideen zu 

gestalten. 

Wir freuen uns auf eine weitere 

erfolgreiche Zusammenarbeit.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Bruggmattweg 12 // 5615 Fahrwangen // www.sta-st.ch

«Herzlichen Glückwunsch Silvio Bucher zu diesem bemerkenswerten 
Meilenstein!»
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Generalversammlung der Trachtengruppe Seengen

Am Freitagabend des 22. März 2024 traf sich die Trachtengruppe Seengen um 19.00 Uhr zur 
94. Generalversammlung im Restaurant Hallwyl. Nach einem feinen Nachtessen eröffnete die 
Präsidentin Andrea Fischer um 20.45 Uhr die Versammlung. Das Protokoll der letzten GV lag auf 
und konnte eingesehen werden.

(Eing.) – Das Traktandum Mutationen war dieses 

Jahr sehr erfreulich. Wir durften mit Marianne 

Sahli, Berta Rölli, Rosmarie Mosimann, Verena 

Werren, Annerös Gygax und Rita Salm sechs neue 

Aktivmitglieder in unserem Verein begrüssen. Die 

übrigen Traktanden wurden zügig behandelt. 

Auch dieses Jahr durften zwei Mitglieder ihr Jubi-

läum feiern. Hilde Beer ist seit 25 Jahren Mitglied 

und davon hat sie 15 Jahre tatkräftig im Vorstand 

mitgearbeitet. Rosmarie Sandmeier ist bereits seit 

30 Jahren Mitglied und davon hat sie 21 Jahre als 

Präsidentin den Verein geführt.

Grosse Ehre galt unserer Annerös Bruder. Sie ist 

seit sagenhaften 70 Jahren Aktivmitglied der 

Trachtengruppe Seengen. 1955 – 1958 war sie 

Aktuarin, 1958 – 1964 hat sie die Kasse geführt, 

1964 – 1995 war sie Vizepräsidentin und 1967 

– 2003 war sie unsere Tanzleiterin. Du hast die 

Kindertanzgruppe aufgebaut, die wir viele Jahre 

erfolgreich geführt haben. Hast Nähkurse orga-

nisiert, damit wir unser Trachtengwand für Gross 

und Klein nähen konnten. Vielen herzlichen Dank, 

liebe Annerös, für deinen unermüdlichen Einsatz 

für unseren Verein. Du warst und bist immer da, 

wenn Hilfe gebraucht wird. Mit einer schönen 

Orchidee und stehenden Ovationen bedanken wir 

uns bei dir und wünschen dir weiterhin gute Ge-

sundheit und hoffen, dass wir dich noch lange in 

unseren Reihen begrüssen dürfen.

Schützenmattweg 32, Wohlen • schüwo.ch

10–25% Rabatt 
auf 2000 Weine

13 Produzenten vor Ort

150 Weine & Spirituosen 

Festwirtscha (11–16 Uhr)

Genuss-Messe
Wein- und Delikatessendegustation in Wohlen

Samstag, 4. Mai
10–17 Uhr
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UND WENN WIR
DIE BERGE
EINFACH
MIT KÄSE 
ÜBERBACKEN?

Feines Raclette der Schneesportschule
am Gewerbekarussell Beinwil am See

4. Mai ab 9 Uhr
Festgelände Widenmatt, Beinwil am See

Wir freuen uns auf deinen Besuch!

Mediarts – Ihr regionaler Partner für Webdesign, Grafikdesign, Fotografie/Luftaufnahmen
Verlangen Sie eine unverbindliche Offerte!

Mediarts Webdesign & Grafik GmbH  |  Reto Fuchs  |  Webereistrasse 5  |  5727 Oberkulm 
079 432 74 23  |  info@mediarts.ch  |  www.mediarts.ch

Unser neustes Projekt ist online:

Wir wünschen der CHS immobilien ag 
viel Erfolg mit dem neuen Auftritt und 
bedanken uns herzlich für den  
schönen Auftrag. 
www.chs-immobilien.ch

«Donnschtig-Jass»-Helfersuche auf der Zielgeraden

Wer im Hintergrund Teil der beliebten Fernsehsendung «Donnschtig-Jass» sein will, kann sich im-
mer noch als Helfer für den Anlass in Seengen vom 4. Juli melden. Rund 240 Einsätze sind schon 
vergeben. Durch die Aufteilung von langen Schichten werden nochmals gut 50 Helfereinsätze 
frei. Via Link und oder über Telefon können sich Interessierte anmelden.

(Eing.) – Weil sich die Seenger Jasser im letzten 

Sommer im so genannten Lucky-Loser-Duell ge-

gen Bürglen durchgesetzt hatten, ist die Seetaler 

Gemeinde am 4. Juli Austragungsort der ersten 

«Donnschtig-Jass»-Sendung von Fernsehen SRF in 

diesem Jahr. Auf der Oberdorfstrasse und vor der 

Alten Schmitte in Seengen treten die Jassteams 

aus Müstair und Scuol gegeneinander an, um 

sich das Austragungsrecht für die «Donnsch-

tig-Jass»-Sendung der Folgewoche zu sichern.

Der Bereich zwischen dem Seenger Kreuz- und 

Viehmarktplatz wird in rund zweieinhalb Mona-

ten erneut – wie schon einmal 2003 – Schauplatz 

einer «Donnschtig-Jass»-Sendung. Wegen der ge-

stiegenen Popularität des Anlasses werden massiv 

mehr Zuschauer als noch vor 21 Jahren erwar-

tet. Aus Sicherheitsgründen ist die Kapazität des 

Festareals auf 3500 Besucher limitiert.

Langschichten aufgeteilt
Um die Zuschauer vor Ort mit Speis und Trank 

versorgen zu können, braucht es im Bereich 

Festwirtschaft für Küche, Getränkeausgabe und 

Service viele Helfer. Der erste Aufruf des Organi-

sationskomitees im Monat März verzeichnete ein 

erfreuliches Echo, konnten doch schon 240 Ein-

sätze verbucht werden. «Ich werte dies als grossen 

Erfolg», so Gemeindeammann und OK-Präsident 

Jörg Bruder an der jüngsten OK-Sitzung.

Noch ist aber die Helferrekrutierung nicht abge-

schlossen. Nach Rückmeldungen von potenziellen 

Interessenten wurden einige der neunstündigen 

Langschichten (14 bis 23 Uhr) aufgeteilt. So sind 

noch rund 50 Schichten neu zu besetzen. «Wir 

sind auf der Zielgeraden», zeigte sich Jörg Bruder 

zuversichtlich, die letzten Lücken in den Einsatz-

plänen füllen zu können. 

Anmelden im Internet oder per Telefon
Bis am 10. Juni können sich Interessierte – auch 

aus umliegenden Gemeinden – via Internet-Link 

(www.seengen.ch/verwaltung/aktuelles.html/18/

news/543) oder per Telefon (Nummer 062 767 63 

10) auf der Seenger Gemeindekanzlei anmelden. 

Bei der Anmeldung im Internet kann man den ge-

wünschten Arbeitseinsatz direkt auswählen. Ne-

ben den persönlichen Daten ist die T-Shirt-Grösse 

anzugeben und für welchen Verein man allenfalls 

im Einsatz stehen will. 

Den Helfern wird ihr Einsatz mit zehn Franken pro 

Stunde entschädigt. Daneben gibt’s ein T-Shirt 

und während des Einsatzes einen Verpflegungs-

gutschein und alkoholfreie Getränke. 

Anmeldung «Donnschtig-Jass»-Helfer: 
Link: www.seengen.ch/verwaltung/aktuelles.

html/18/news/543 oder Telefon Gemeindekanzlei 

Seengen 062 767 63 10.
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STELLENMARKT

DÜRRENÄSCH

Zeichner EFZ Architektur (ArchiCAD) 
mit Berufserfahrung und allfälliger 
Weiterbildung als Dipl. Techniker HF 
Bauplanung (m/w), 80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Roth Bau + Planungs AG
Manuela Roth
5724 Dürrenäsch
manuela.roth@rothplanung.ch

 

WIR SUCHEN DICH 
 

 
 
   
  

 
80-100% Pensum als 
▪ Zeichner/in EFZ Fachrichtung Architektur  
▪ Hochbauzeichner/in EFZ  
▪ Dipl. Techniker/in HF Bauplanung  

 
Stellenantritt per sofort oder nach Vereinbarung  
 
Du verfügst über die entsprechende Ausbildung, stehst mitten in der Weiterbildung zum Dipl. Techniker/in HF Bauplanung 
oder möchtest dich nach deinem weiteren Abschluss neuen Herausforderungen stellen. Kannst dich von den Vorstellungen 
und Träumen unserer Auftraggeber inspirieren lassen und willst überzeugende Architektur kreieren.  
 
Du bist kreativ, motiviert Wohnhäuser (EFH/MFH) zu planen und die Architektur begeistert dich, so dass du deine 
Projekte gerne von A bis Z begleitest. Dann bist du bei uns richtig! 
 
Dein Aufgabengebiet 

• Unterstützung unseres Planerteams bei Neubau-, Umbau- und Ausbauarbeiten 
• Erstellen der eigenen Projektplänen von A bis Z 
• Unterstützung / Vertretung der Bauleitung am eigenen Projekt 
• Du pflegst einen engen Kontakt und Austausch mit Bauherrschaft, Planern, Unternehmer und Behörden 
• Du hast die Möglichkeit Verantwortung zu übernehmen und sich persönlich weiterzuentwickeln und gestaltest 

die Zukunft der Firma mit 
 

Du hast 
• einen Berufsabschluss als Hochbauzeichner EFZ oder Zeichner/-in EFZ Fachrichtung Architektur 
• allenfalls eine abgeschlossene Weiterbildung zum Dipl. Techniker HF Bauplanung oder eine gleichwertige 

Weiterbildung absolviert  
• Erfahrung in Projekt-, Ausführungs- sowie Detailplanung von Neu- und Umbauten 
• gute Kenntnisse über das Zeichnungsprogramm ArchiCAD sowie MS Office 
• und du bist eine teamfähige, verantwortungsbewusste und selbständige Persönlichkeit 

 
Wir bieten 

• kleines, familiäres und dynamisches Team 
• Abwechslungsreiche und vielseitige Projekte 
• Moderne IT-Infrastruktur sowie dem entsprechende Anstellungsbedingungen (flexible Arbeitszeiten) 
• Freiraum zur persönlichen Entwicklung und beruflichen Weiterbildung 
• Arbeitsort in Dürrenäsch AG 

 
Willst Du Teil unseres Teams werden? Dann freuen wir uns auf Deine Bewerbung. 
Sende deine Unterlagen an Manuela Roth, manuela.roth@rothplanung.ch  
 
 

 

 

 
Roth Bau + Planungs AG 
Schanzweg 6 
5724 Dürrenäsch 

 
062 767 61 61 
info@rothplanung.ch 
www.rothplanung.ch 

 

GRÄNICHEN

DÜRRENÄSCHSEON

Stellvertretende Ladenleitung (m/w/d)
80 – 100 % 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Katrin Müller
062 767 59 51
Landi Unteres Seetal, Personal
Reussgasse 2, 5703 Seon

Leitung Tagesstruktur
Pensum offen
Per sofort oder nach Vereinbarung

Primarschule Dürrenäsch-Leutwil
Melanie Schlatter
melanie.schlatter@schule-dueleu.ch

 
 

 

 
Auf dem Höhenzug zwischen dem Wynen- und dem Seetal liegen die Gemeinden Dürrenäsch und 
Leutwil mit dem gemeinsamen Schulverband. Rund 200 Schülerinnen und Schüler besuchen den 
Kindergarten und die Primarschule Dürrenäsch-Leutwil. Ab Schuljahr 24/25 startet die neue 
Tagesstruktur der Schule. Diese wird am Standort Dürrenäsch stattfinden und steht allen Kindern 
der Primarschule Dürrenäsch-Leutwil zur Verfügung.  

Gesucht wird ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Leitung Tagesstruktur (Pensum offen) 
 
Tagesstrukturzeiten für Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter: 
Montag bis Freitag 06.30 - ca. 08.10 Uhr sowie Mittagstisch Montag, Dienstag und Donnerstag 
11.50 - ca. 13.20 Uhr - ausgenommen Schulferien und Schulfreitage. 
Als Leitung Tagesstruktur müssen Sie nicht zwingend alle Zeiten selbst abdecken können. 

Aufgaben und Profil: 
 Sie verfügen über eine Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung Kind oder eine gleichwertige 

Qualifizierung. 
 Hauptaufgaben: Die operative Leitung Tagesstruktur beinhaltet sämtliche Arbeiten zur 

Gewährleistung des Betriebs wie pädagogische Arbeit, Personalplanung und -führung, 
Budgetplanung, Kostenkontrolle und weitere Administrationsaufgaben. 

 Sie sind eine sehr flexible, belastbare und engagierte Persönlichkeit mit einwandfreiem 
Leumund und behalten in hektischen Momenten Ruhe und Überblick. 

 Aktive Mitarbeit und Mitgestaltung beim Aufbau der Tagesstruktur. 
 Einarbeiten und Führen allfälliger Mitarbeiter:innen, administrative Aufgaben und 

Kommunikation und Koordination mit verschiedenen Anspruchsgruppen (Eltern, Kinder, 
Lehrpersonen, Schulführung). 

 Sie haben Erfahrung im Führen von heterogenen Kindergruppen unter pädagogischen 
Gesichtspunkten. 

 Sie arbeiten sehr selbständig und exakt und sind in der Lage, in anspruchsvollen Situationen 
Entscheidungen zu treffen. 

Wir bieten: 
 Eine interessante und verantwortungsvolle Stelle mit abwechslungsreicher Tätigkeit. 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen auf Stundenlohnbasis. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail bis spätestens 23. Mai 2024 an: melanie.schlatter@schule-dueleu.ch. Bei Fragen 
dürfen Sie sich ebenfalls via E-Mail mit Ihren Angaben zum Rückruf melden. 

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil 
Vorstand des Primarschulverbandes 

Leutwilerstrasse 10 
5724 Dürrenäsch 

CNC-Einrichter
2-Schicht-Betrieb 
Per sofort oder nach Vereinbarung

Plansee Powertech AG
Leitung Personal
Angélique Greifenhagen
079 599 38 99

REINACH

Augenoptiker/-in EFZ
80 – 100 % 
Ab Mai oder nach Vereinbarung

Stephan Spirgi
062 771 12 39
info@obrist-optik.ch
www.obrist-optik.ch

DÜRRENÄSCH

Mitarbeiter/-in Tagesstruktur
Pensum offen
Per sofort oder nach Vereinbarung

Primarschule Dürrenäsch-Leutwil
Melanie Schlatter
melanie.schlatter@schule-dueleu.ch
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Gesucht wird ab sofort oder nach Vereinbarung eine 

Leitung Tagesstruktur (Pensum offen) 
 
Tagesstrukturzeiten für Kinder im Kindergarten- und Primarschulalter: 
Montag bis Freitag 06.30 - ca. 08.10 Uhr sowie Mittagstisch Montag, Dienstag und Donnerstag 
11.50 - ca. 13.20 Uhr - ausgenommen Schulferien und Schulfreitage. 
Als Leitung Tagesstruktur müssen Sie nicht zwingend alle Zeiten selbst abdecken können. 

Aufgaben und Profil: 
 Sie verfügen über eine Ausbildung als Fachfrau/-mann Betreuung Kind oder eine gleichwertige 

Qualifizierung. 
 Hauptaufgaben: Die operative Leitung Tagesstruktur beinhaltet sämtliche Arbeiten zur 

Gewährleistung des Betriebs wie pädagogische Arbeit, Personalplanung und -führung, 
Budgetplanung, Kostenkontrolle und weitere Administrationsaufgaben. 

 Sie sind eine sehr flexible, belastbare und engagierte Persönlichkeit mit einwandfreiem 
Leumund und behalten in hektischen Momenten Ruhe und Überblick. 

 Aktive Mitarbeit und Mitgestaltung beim Aufbau der Tagesstruktur. 
 Einarbeiten und Führen allfälliger Mitarbeiter:innen, administrative Aufgaben und 

Kommunikation und Koordination mit verschiedenen Anspruchsgruppen (Eltern, Kinder, 
Lehrpersonen, Schulführung). 

 Sie haben Erfahrung im Führen von heterogenen Kindergruppen unter pädagogischen 
Gesichtspunkten. 

 Sie arbeiten sehr selbständig und exakt und sind in der Lage, in anspruchsvollen Situationen 
Entscheidungen zu treffen. 

Wir bieten: 
 Eine interessante und verantwortungsvolle Stelle mit abwechslungsreicher Tätigkeit. 
 Zeitgemässe Anstellungsbedingungen auf Stundenlohnbasis. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail bis spätestens 23. Mai 2024 an: melanie.schlatter@schule-dueleu.ch. Bei Fragen 
dürfen Sie sich ebenfalls via E-Mail mit Ihren Angaben zum Rückruf melden. 

Primarschulverband Dürrenäsch-Leutwil 
Vorstand des Primarschulverbandes 

Leutwilerstrasse 10 
5724 Dürrenäsch 

W A R U M  C L E A N 9 ?

9  D A Y S  D E T O X K U R
B e s u c h e n  S i e  m i c h  a m

G e w e r b e k a r u s s e l l  u n d  p r o f i t i e r e n  
S i e  v o n  a t t r a k t i v e n  A n g e b o t e n

K ö r p e r  w i r d  g e r e i n i g t ,
v o n  S c h a d s t o f f e n
b e f r e i t / e n t g i f t e t
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k ö n n e n  w e n i g e r  w e r d e n
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Erfrischende Wasserwelten

www.ihregartenwelt.ch

Die Geschäftsführerin und Immobilienschätzerin Ursula Hunziker

–  erstellt Schätzungen von Grundstücken | Liegenschaften 
–  berät und begleitet Eigentümer, Angehörige und Erbengemeinschaften
–  berät bei der Umnutzung von Grundstücken 
–  unterstützt, auf Wunsch, bei einem Wechsel ins Pfl ege-Altersheim
–  führt Verkaufsprozesse von A-Z durch
–  erarbeitet gerne individuelle Lösungen und ist persönlich für Ihre Kundschaft da

Das 2. Interview zum Thema «Verkauf als Erbengemeinschaft» führt Ursula Hunziker mit Johannes Gerber  

U.H. Herr Gerber, aus welchem Grund wurde der Verkauf Ihres Elternhauses, an sehr begehrter Lage, ein Thema?
J.G. Nach dem Tod unserer Eltern zeigte sich schnell, dass niemand von der Familie die Liegenschaft übernehmen konnte 
oder wollte und dass eine Vermietung auch nicht in Frage kam.
U.H. Sie fungierten gemeinsam als grössere Erbengemeinschaft. Wie haben Sie sich da organisiert?
J.G. Wir haben als Erbengemeinschaft mehrere Sitzungen abgehalten, haben zuerst über Werte und Ziele gesprochen und 
anschliessend mit Traktandenlisten gearbeitet und Protokolle geführt. Einzelne Erben haben, im Auftrag der Erbengemein-
schaft, Teilaufgaben übernommen, allein oder zu zweit.
U.H. Welche Kriterien waren Ihnen wichtig und war klar, dass Sie eine Fachperson mit dem Verkauf beauftragen wollen?
J.G. Uns war von Anfang an klar, dass wir eine Fachperson brauchen, einerseits für die Schätzung, andererseits für den 
Verkauf. Zum einen fehlte uns das Fachwissen, zum anderen waren wir Erben emotional zu wenig distanziert und hatten zu 
wenig zeitliche Ressourcen. Wir wollten einen professionellen Auftritt auf dem Immobilienmarkt und eine Abwicklung des 
Verkaufs durch eine Person, welche aus Erfahrung weiss, was wichtig ist.
U.H. Was hat den Ausschlag für Ihre Entscheidung gegeben, den Verkaufsauftrag an Immo-Hunziker zu vergeben?
J.G. Ein Immobilienverkauf ist eine Sache des Vertrauens. Wir wollten den Auftrag zum Verkauf des Elternhauses nicht einer 
grossen, anonymen Immobilienfi rma übergeben. Darum wählten wir mit Frau Hunziker eine Person aus dem Bekannten-
kreis. Bei ihr erkannten wir sofort, dass sie sehr gut vernetzt, erfahren und kompetent ist. Und nach der ersten gemeinsa-
men Sitzung spürten wir, dass wir übereinstimmende Ziele und Vorstellungen bezüglich des Vorgehens hatten.
U. H. Wie haben Sie den gesamten Verkaufsprozess erlebt? Gibt es konkrete Verbesserungswünsche an mich?
J.G. Der Verkaufsprozess verlief sehr zielgerichtet und fl üssig, obwohl er mit der Hausräumung koordiniert werden 
musste. Wir waren als Erbengemeinschaft stets auf dem Laufenden. Besonders geschätzt haben wir, dass Frau Hunziker 
uns Vorschläge machte, ohne je unsere Entscheidungsfi ndung zu beeinfl ussen, und dass sie bis ganz am Schluss, beim 
Verkaufsakt beim Notar, dabei war.
U.H. War es herausfordernd für Sie und Ihre Geschwister, das Elternhaus loszulassen und in andere Hände zu geben?
J.G. Eigentlich nicht, weil wir uns zum Glück sehr schnell einig waren, dass das Haus an eine Familie verkauft werden soll, 
welche nicht nur das grosse Grundstück, sondern auch das Haus haben will.
U. H. Welche Empfehlungen könnten Sie anderen Eigentümern geben, die in einer ähnlichen Situation stehen? 
J.G. Ganz sicher der frühzeitige Beizug einer Fachperson, welche den Immobilienmarkt kennt und weiss, wie man eine 
Liegenschaft zu einem guten Preis anbietet und verkauft.

Herr Gerber, ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre Bereitschaft und Ihre Transparenz,
dieses Interview mit mir durchzuführen.

Immo-Hunziker | 5706 Boniswil | Mobile 078 861 60 60 | www.immo-hunziker.ch

Immo-Hunziker
wird dieses Jahr 10! 
Erfahrungsberichte aus Sicht ihrer Kunden
in einer 2-teiligen Interviewserie



Zwischen 9 und 20 Uhr
dreht sich hier
alles ums Gewerbe

∙ 32 Aussteller
∙ Freier Eintritt
∙ Gratis Parkplatz
∙  Shuttle-Betrieb

mit Bähnli und Bus

∙ Hüpfburg
∙ MG Beinwil
∙ Barbetrieb
∙ Festwirtschaft

Einweihung Personentrans-porter derFeuerwehr

«Paradise Garden»«Paradise Garden»
Elena FischerElena Fischer

Diogenes 2023Diogenes 2023

BeschreibungBeschreibung::
Paradise Garden – so heisst Paradise Garden – so heisst 

der riesige Eisbecher, den der riesige Eisbecher, den 

sich die 14-jährige Billie im sich die 14-jährige Billie im 

«Venezia» bestellt, an einem «Venezia» bestellt, an einem 

für sie unvergesslichen Tag im letzten Sommer, den für sie unvergesslichen Tag im letzten Sommer, den 

sie mit ihrer Mutter verbringt. «Paradise Garden» ist sie mit ihrer Mutter verbringt. «Paradise Garden» ist 

auch der Titel des Debütromans der 1987 geborenen auch der Titel des Debütromans der 1987 geborenen 

Elena Fischer. So lichtdurchflutet, leicht und fröhlich Elena Fischer. So lichtdurchflutet, leicht und fröhlich 

wie ein Eisbecher mit Früchten und Glitzerschirm-wie ein Eisbecher mit Früchten und Glitzerschirm-

chen dieser Roman sein kann, so tieftraurig beginnt chen dieser Roman sein kann, so tieftraurig beginnt 

er, nämlich mit einer Beerdigung. Von den ersten Sei-er, nämlich mit einer Beerdigung. Von den ersten Sei-

ten an weiss man: Billies Mutter ist gestorben. Billie ten an weiss man: Billies Mutter ist gestorben. Billie 

steht nun allein vor grossen Herausforderungen: steht nun allein vor grossen Herausforderungen: 

Ihre erste Periode bekommt sie ausgerechnet auf der Ihre erste Periode bekommt sie ausgerechnet auf der 

Beerdigung, vor Trauer fallen ihr die Haare aus und Beerdigung, vor Trauer fallen ihr die Haare aus und 

die Grossmutter will sie mit nach Ungarn nehmen.  die Grossmutter will sie mit nach Ungarn nehmen.  

Höchste Zeit für Billie herauszufinden, wer ihr Vater Höchste Zeit für Billie herauszufinden, wer ihr Vater 

ist! Eine aufregende Reise beginnt.ist! Eine aufregende Reise beginnt.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Die mutige und für ihr Alter schon tiefgründige Bil-Die mutige und für ihr Alter schon tiefgründige Bil-

lie, ihre kreative, wilde und doch verletzliche Mutter lie, ihre kreative, wilde und doch verletzliche Mutter 

Marika, die nach aussen so harte Grossmutter, die Marika, die nach aussen so harte Grossmutter, die 

verrückten, traurigen Nachbarn … die Menschen in verrückten, traurigen Nachbarn … die Menschen in 

diesem Roman laufen voreinander davon und brau-diesem Roman laufen voreinander davon und brau-

chen einander doch. Niemand ist wirklich allein. chen einander doch. Niemand ist wirklich allein. 

Das ist ganz wunderbar und herzerwärmend zu le-Das ist ganz wunderbar und herzerwärmend zu le-

sen.sen.

«Die Burg»«Die Burg»
Ursula PoznanskiUrsula Poznanski

Knaur Verlag 2024Knaur Verlag 2024

Beschreibung:Beschreibung:
Es hat ihn buchstäblich Es hat ihn buchstäblich 

Unsummen gekostet – doch Unsummen gekostet – doch 

Milliardär Nevio hat die halb Milliardär Nevio hat die halb 

verfallene Burg Greiffenau verfallene Burg Greiffenau 

nicht nur instand setzen lassen: Die unterirdischen nicht nur instand setzen lassen: Die unterirdischen 

Geheimgänge, Grüfte und Verliese werden mithilfe Geheimgänge, Grüfte und Verliese werden mithilfe 

modernster Technik zu einer einzigartigen Esca-modernster Technik zu einer einzigartigen Esca-

pe-Welt ausgebaut. Eine KI (Künstliche Intelligenz) pe-Welt ausgebaut. Eine KI (Künstliche Intelligenz) 

sorgt dafür, dass das Spiel auf jede Besuchergrup-sorgt dafür, dass das Spiel auf jede Besuchergrup-

pe individuell zugeschnitten ist – Burg Greiffenau pe individuell zugeschnitten ist – Burg Greiffenau 

kann alles sein, was sich die Spieler wünschen. Um kann alles sein, was sich die Spieler wünschen. Um 

sein grandioses Werk zu testen, lädt Nevio eine bunt sein grandioses Werk zu testen, lädt Nevio eine bunt 

zusammengewürfelte Gruppe von Experten ein. Nie-zusammengewürfelte Gruppe von Experten ein. Nie-

mand ahnt, dass die KI längst beschlossen hat, ihr mand ahnt, dass die KI längst beschlossen hat, ihr 

eigenes Spiel zu spielen. Und darin ist ein Happy End eigenes Spiel zu spielen. Und darin ist ein Happy End 

nicht vorgesehen.nicht vorgesehen.

Tipp von Dorothee van Spyk:Tipp von Dorothee van Spyk:
Ein gelungener All-Age-Thriller zu einem brandaktu-Ein gelungener All-Age-Thriller zu einem brandaktu-

ellen Thema in gewohnter Poznanski-Manier. Nichts ellen Thema in gewohnter Poznanski-Manier. Nichts 

für schwache Nerven. Von Ursula Poznanski empfeh-für schwache Nerven. Von Ursula Poznanski empfeh-

len wir ausserdem: «Erebos» Bände 1 und 2, «Oracle», len wir ausserdem: «Erebos» Bände 1 und 2, «Oracle», 

«Shelter» und «Cryptos».«Shelter» und «Cryptos».

Lesestoff für Leseratten

Quelle: Schul- und Gemeindebibliothek Beinwil am See

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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38 Regionalpolizei aargauSüd und Regionalpolizei Lenzburg Quelle: Beni Wiler, Rio Getränkemarkt Menziken

Amicale Rosso – die 
Neuauflage des Amico-
ne Rosso
Amicale ist eine Cuvée aus 

den besten Rebsorten des 

Veneto – Corvina, Molina-

ra, Rondinella – selektiert 

vom Kellermeister Dani-

ele Ress. Nach der Lese 

wird ein Teil der Trauben 

mehrere Monate lang 

getrocknet. Bei diesem 

Vorgang verlieren die Trauben Flüssigkeit, sodass 

die Aromen nach frischen Himbeeren und dunk-

len Kirschen besonders eindrucksvoll zur Geltung 

kommen. Durch den aufwändigen Ausbau in Ei-

chenholzfässern wird der Wein rund und vollmun-

dig und gewinnt angenehme Noten von süssen 

Gewürzen und Schokolade. Amicale ist ein un-

gemein komplexer und reichhaltiger Rotwein für 

Geniesser.

Vinifikation
Amicone wird aus einer einzigartigen Mischung 

ausgewählter roter Trauben gewonnen, die in der 

Region Venetien angebaut werden. Ein Teil der 

Trauben erfährt in den Weinbergen einen besonde-

ren Überreifungsprozess, gefolgt von der Gärung 

in Edelstahltanks. 
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Der andere Teil der Trauben wird einem speziellen 

Trocknungsprozess in Holzharassen in Räumen mit 

kontrollierter Temperatur unterzogen. Anschlies-

send werden die Trauben gepresst und vinifiziert. 

Ein Teil der endgültigen Mischung durchläuft dann 

einen langsamen Reifungsprozess in Tonneaus für 

12 Monate.

Beschreibung
Der Wein hat eine rubinrote Farbe und ein voll-

mundiges Bouquet, fruchtige Aromen von Him-

beeren und schwarzen Kirschen, ist weich und 

samtig, mit Noten von Gewürzen und Schokolade, 

dank des langsamen Ausbaus in Tonneaus. Er ist 

somit ein sicherer Wert für Liebhaber italienischer 

Weine.

Kombination mit Speisen
Idealer Begleiter zu ersten Gängen, rotem Fleisch, 

Wild, Braten und Käse.

Serviertemperatur
16 – 18 °C. Es wird empfohlen, den Wein mindes-

tens eine Stunde vor dem Servieren zu dekantieren.

Alkoholgehalt
14% vol

Preis pro Flasche: Fr. 8.95 statt 13.95

Flüssige Schlemmereien
Kellermeister und Weinkenner Beni Wiler präsentiert Ihnen 
monatlich eine Auswahl an Klassikern, Trouvaillen oder Neu-
heiten im Getränkebereich. Selbstverständlich sind diese Pro-
dukte im Rio Getränkemarkt Menziken erhältlich.

GENUSS
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Leinenpflicht und Hundeverbotszonen
Hunde müssen während der Setzzeit des Wildes 

vom 1. April bis 31. Juli im Wald und am Waldrand 

an der Leine geführt werden. Weiter müssen die 

von den Gemeinden bezeichneten Hundeverbots-

zonen und die örtlich beschränkte Leinenpflicht 

beachtet werden. Bitte achten Sie auch auf beson-

dere Regelungen in Bezug auf die Naturschutzge-

setzgebung.

Diese Leinenpflicht dient den frei lebenden Tieren 

im Wald zum ungestörten Brüten und Aufziehen 

ihrer Nachkommen.

Damit sind alle Hundehalter dazu verpflichtet, da-

für zu sorgen, dass ihre Hunde nicht Wildtiere ja-

gen oder gar wildern. Die meisten halten das auch 

ein. Dennoch gibt es Jahr für Jahr einzelne Fälle 

von Verstössen.

Klar ist:
Reisst ein Hund im Wald ein Wildtier, blüht dem 

Halter eine Busse von bis zu 20 000 Franken. Ob 

Hundehalter sich auch im Wald an das Gesetz 

halten, kontrollieren Förster, Jagdaufseher oder 

Regionalpolizeien.

Im Jahre 2018 kam es im Raum Seetal zu einem 

Vorfall, bei dem ein Reh durch einen freilaufenden 

Hund angefallen und gebissen wurde. Der Über-

griff konnte durch mehrere Anwohner beobachtet 

werden. Dank sofortigem Handeln eines Anwoh-

ners konnte der Hund in die Flucht getrieben wer-

den. Das mit 2 Jungtieren trächtige Reh musste 

jedoch vor Ort durch den zuständigen Jagdauf-

seher erlöst werden. Der «Sachschaden» beträgt 

einen Wert von etwa 500 Franken. Der eigentliche 

Wertverlust ist jedoch das Leben der Wildtiere. Die 

Polizei hat unverzüglich die Ermittlungen zu die-

sem Fall aufgenommen.

In den vergangenen Jahren ist die Zahl der ge-

rissenen Rehe glücklicherweise massiv gesunken. 

Bitte geben Sie dennoch acht auf unsere Wildtiere.

Bitte beachten Sie:
- Hunde nicht unbeaufsichtigt lassen

- Hunde an der Leine führen

- Hundehalter darauf hinweisen

- Vorfälle der Polizei melden

Weitere Informationen zum Thema erhalten Sie 

beim nächsten Polizeiposten oder beim Veterinär-

dienst in Aarau.

Ihre Regionalpolizei

Leinenpflicht für Hunde 

Der Hund ist der beste Freund des Menschen, auch im Kanton Aargau: Auf gut 678 000 Einwohnerinnen 
und Einwohner kommen knapp 41 000 Hunde. Praktisch jede 16. Person besitzt in unserem Kanton einen 
Vierbeiner.



Vor ca. zwei Jahren war ich auf einem orthopä-

disch-unfallchirurgischen Kongress in Süddeutsch-

land. Dort wurde ein Vortrag mit oben genanntem 

Titel gehalten. Für mich als jemand, der sich niemals 

an die Flut von Versicherungsanfragen gewöhnen 

wird, ein vermeintlich lohnender Vortrag. Vielleicht 

wäre es ja möglich, in Zukunft das Ausfüllen von 

Versicherungsformularen und ähnlichem als nicht 

mehr ganz so störend, drangsalierend und nervig zu 

empfinden. Also setzte ich mich mit einigen Kolle-

gen, die wohl auch etwas Unterstützung und Hilfe 

bezüglich dieses Themas benötigten, in den Vortrag. 

Ein junger Kollege, gerade erst zwei Jahre aus dem 

Studium, dozierte über das Ausfüllen von Versi-

cherungsanfragen, Datenschutz, das Ausfüllen von 

Attesten und anderen Formularen, die einem Arzt 

beispielsweise auch von Lebensversicherungen ge-

schickt werden, um zu bestätigen, dass der gerissene 

Meniskus nichts mit einer akuten Lebensbedrohung 

zu tun hat.

Der junge Kollege hatte sich mit einem Studien-

kollegen darauf spezialisiert, all diese Anfragen, 

Formulare, diese ganze Flut von bürokratischen An-

forderungen Spitälern und grossen orthopädischen 

Praxen abzunehmen und sie so zu entlasten. Quasi 

ein Start-up für die Abnahme der bürokratischen 

Verpflichtungen für Gesundheitsdienstleister. Leider 

arbeitete der junge Kollege nur in Deutschland und 

nicht in der Schweiz, wie ich in der Kaffeepause bei 

einem kurzen Gespräch mit ihm erfuhr. 

Er machte einen sehr netten und dynamischen Ein-

druck und erwähnte, dass er eigentlich Unfallchir-

urgie hätte machen wollen. Jetzt sei aber diese Idee, 

die er mit seiner Firma gehabt habe, voll eingeschla-

gen und sie dächten schon an einen deutlichen Aus-

bau der Standorte. 

Dieses Gespräch liess mich etwas desillusioniert zu-

rück. Junge Kollegen, sicher geeignet für eine Karri-

ere in der Chirurgie, entscheiden sich aufgrund der 

besseren Verdienstmöglichkeiten in ihrem Start-Up 

und der schlechten Arbeitsbedingungen an deut-

schen Krankenhäusern gegen eine Arbeit als Arzt 

nach einem nach wie vor fordernden Studium.

Wo sind wir hingekommen?
Durch immer weiteren Bürokratieaufbau, welcher 

auch immer mehr Kosten verursacht, müssen sich 

Spitäler und Praxen schon Hilfe und Unterstützung 

holen, nur um letztendlich noch Zeit zu finden, um 

sich um ihren eigentlichen Auftrag kümmern zu 

können. Und beauftragen Ärzte, die wiederum in der 

medizinischen Versorgung fehlen. Verrückte Verhält-

nisse.

Dr. med. Michael Kettenring

Bildnachweis: Krissie auf Pixabay

Freude mit Formularen und Attesten

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 41
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: aiamkay auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Der Mai ist da und mit ihm die Zeit, die alle in die 

Natur lockt. Kinder tollen wieder draussen herum, 

klettern auf Bäume, fahren Velo, Trottinett oder In-

lineskates. Klar, dass da schnell etwas passiert ist. 

Meistens sind die Verletzungen harmlos, es han-

delt sich um Prellungen, Schürfwunden oder kleine 

Verstauchungen. 

Eine erste Sofortmassnahme kann die Gabe von 

Arnika-Globuli sein. Ist ein Gelenk verstaucht, 

kann dies sehr starke Schmerzen verursachen. Hier 

ist es wichtig, sofort die Stelle für etwa 15 bis 20 

Minuten zu kühlen. Wenn möglich sollte dann das 

Gelenk mit einer Schiene stabilisiert und damit ru-

hig gehalten werden. Eine Belastung, auch einige 

Tage nach der Verletzung, sollte vermieden wer-

den. Dieses Vorgehen beschreibt die sogenannte 

PECH-Regel (Pause-Eis-Compression-Hochlagern).  

Ist Schlimmeres ausgeschlossen, helfen, wie auch 

bei Prellungen, kühlende Umschläge, am besten 

mit Gels und Salben, z. B. mit Arnika und oder 

Wallwurz, bei der Rückbildung von Schwellung 

und Blutergüssen.  

Im späteren Heilungsverlauf kann ein betroffe-

nes Gelenk mit einer passenden Bandage gestützt 

werden. Ihre Apotheke hilft Ihnen bei Auswahl und 

Anpassung. Selbstverständlich dürfen schmerzlin-

dernde und entzündungshemmende Medikamente 

unterstützend eingenommen werden.

Schürfwunden können oft harmlos aussehen, sind 

aber nicht zu unterschätzen, da sich in der Regel 

viel Schmutz in der offenen, relativ grossen Wund-

oberfläche befinden kann. Wichtig ist eine sehr 

sorgfältige Wundreinigung, am besten mit viel 

frischem Wasser oder Kochsalzlösung, wenn die-

se zur Hand ist, da es sonst schnell zu Infektionen 

kommen kann. Anschliessend muss die Wunde gut 

desinfiziert und dann mit einer entsprechenden 

Wundauflage abgedeckt werden. Hier empfehlen 

sich spezielle Pflaster, die für eine feuchte Wund-

heilung ohne starke Narbenbildung sorgen. 

Eine Platzwunde sollte rasch mit einem Klammer-

pflaster geschlossen werden, gehört aber je nach 

Grösse oder Ort in die Hände einer Ärztin, die die 

Wunde kleben oder nähen kann. 

Erste Unterstützung bei der Beurteilung der Ver-

letzung und Hilfe bei der Wundversorgung bietet 

Ihnen Ihre Apotheke. Noch eine wichtige Randbe-

merkung: Bei Verletzungen durch Tierbisse sollte 

immer eine Ärztin oder ein Spital aufgesucht wer-

den, da der Speichel eines Tieres stark mit Keimen 

belastet ist und es so zu heftigen Entzündungen 

kommen kann. Hier ist in der Regel die Anwendung 

eines Antibiotikums nötig. 

Verletzungen bei Kindern 
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Ich als Zauneidech-
se stehe mit ande-
ren einheimischen 
Reptilien auf der 
«Roten Liste be-
drohter Tier- und 
Pflanzenarten», mit 

Vermerk «verletzlich». Obwohl ich seit 1967 geschützt 
bin, nimmt mein Bestand laufend ab.

Lebensraumverluste durch neue Strassen und Bahnlini-
en mit dichtem Verkehr, durch intensive Landwirtschaft 
mit ertragreichen Fettwiesen und Ackerflächen, durch 
klinisch gestaltete Gärten mit exotischen Pflanzen und 
vertikutierter Rasenfläche und Landverlust durch inten-
sive Bautätigkeit machen mir immer mehr zu schaffen. 
Dazu kommen noch meine Feinde wie Wiesel, Krähe, 
Elster, Greifvögel u. a. m. Leider gehört auch die so be-
liebte Hauskatze dazu, die einmal draussen angekom-
men zu meiner gefährlichsten Feindin wird. Zwar habe 
ich eine wirksame Fluchthilfe: Wenn ich am Schwanz 
erwischt werde, kann ich diesen durch einen Klemmreiz 
an einer Sollbruchstelle abtrennen. Dieser kann dann 
noch kräftig zucken, den Angreifer narren und ich kann 
in dieser Zeit flüchten. Einige Zeit später wächst ein 
kürzerer Stummelschwanz nach, der aber nicht mehr 
abgeworfen werden kann. Danach wird Überleben 
schwierig.

Zum Glück gibt es noch Bahndämme, Kiesgruben, wilde 
Gärten, Trockenmauern, Steinhaufen oder lichte Ma-
gerwiesen mit Versteckmöglichkeiten. Hier auf den son-
nendurchfluteten Flächen und Steinen nehme ich mir 
morgens, wenn ich aus meinem Schlupfloch komme, 
mein ersehntes Sonnenbad. Ich schätze es sehr, wenn 
extra angelegte Steinhaufen oder Trockenmauern mir 
als Wärmesteine dienen. Ich liebe Temperaturen bis zu 
40° Celsius. Dann kann ich flink laufen und klettern. 
Ich bin wechselwarm und immer nur so warm wie die 
Umgebung, was typisch ist für alle Reptilien. Dafür 

macht mir die Kälte Sorgen, da ich ab 12° Celsius steif 
und unbeweglich werde und in Kältestarre falle. Des-
halb suche ich mir in der kühlen Jahreszeit rechtzeitig 
eine geeignete Erdhöhle. Meine Haut ist trocken und 
schuppig aus Hornmaterial. Sie schützt mich deshalb 
bei grosser Hitze vor Austrocknung. Da die Hornhaut 
aus abgestorbenen Zellen besteht, kann sie nicht mehr 
wachsen. Deshalb wird sie von Zeit zu Zeit abgestreift 
und es bilden sich unter der alten Haut bereits wieder 
neue Hornschuppen. 

Als fleissiger Jäger bin ich ein wichtiger Nützling im 
naturnahen Garten und leiste einen wertvollen Beitrag 
zum Pflanzenschutz und einer übermässigen Verbrei-
tung von Schädlingen. Meine Beutetiere sind kleine 
Spinnen, Schnecken, Würmer, Insekten und ihre Larven. 
Dazu habe ich gute Augen. Zusätzlich hilft mir auch das 
Züngeln. Dabei nehme ich Geruchsstoffe aus der Um-
gebung auf. 

Wenn es im Frühling wärmer wird, komme ich aus 
dem Winterquartier, einer frostgeschützten Höhle. Die 
Männchen sind in dieser Zeit an den Seiten auffäl-
lig grün gefärbt. Sonst haben beide Geschlechter eine 
dunkelbraun gefärbte Rückenpartie mit zwei hellen 
Streifen, schwarze und weisse Punkte schmücken ihre 
Flanken. Während die Männchen normalerweise einzeln 
leben und keine Artgenossen in ihrem Revier dulden, be-
ginnt die Werbung um die Weibchen. Nach einer Reihe 
gleich ablaufender Balzritualen erfolgt die Begattung. 
Die Befruchtung findet im Körper des Weibchens statt. 
Die Eier reifen im Bauch des Weibchens und bekommen 
eine derbe Pergamenthülle. Im Frühsommer gräbt das 
Weibchen mit den Hinterbeinen ein Loch in die feuch-
te Erde und legt rund ein Dutzend Eier hinein. Danach 
wird das Gelege zugedeckt und sich selber überlassen. 
Der grosse Dottervorrat liefert die Nährstoffe und die 
Sonne und der Boden die Wärme. Nach einigen Wochen 
schlüpfen die fertig entwickelten Eidechsen selbststän-
dig aus der Bruthöhle hervor.

Die Zauneidechse – ein Platz an der Sonne

BIO-MÜMPFELI

Autor: Ernst Hofmann, Unterkulm

Der Unterbauch bei der 12-jährigen Hauskatze 

«Luna» ist fast nackt. Anscheinend leckt sie dau-

ernd an dieser Stelle. Die Haut selber ist unverän-

dert und es ist kein Grund für das Lecken zu erken-

nen. Weder Parasiten noch eine Allergie, Pilz- oder 

andere Infektion kommen als Ursache in Frage. Die 

Veränderung mit den abgebrochenen Haaren ist 

aber recht typisch für gestresste Katzen mit psy-

chischen Problemen. Sie lachen jetzt vielleicht und 

stellen sich die Katze bereits beim Psychiater auf 

der Coach vor. Den Besitzern vergeht aber das La-

chen, denn nun macht die Katze auch Urin überall 

in der Wohnung. Leider kann uns die Katze nichts 

über ihr emotionales Leid erzählen, aber die Besit-

zer beobachten, wie sie geduckt und hastig durch 

die Wohnung eilt, sich hinter dem Sofa oder un-

ter einem Möbelstück versteckt, oder verängstigt 

nach draussen schaut, wo zwei junge Katzen seit 

letztem Jahr die Umgebung unsicher machen. Zur 

gleichen Zeit, als die jungen Katzen Einzug hielten 

und sogar vor Lunas Zuhause keinen Halt mach-

ten, musste ein Familienglied an Stöcken gehen 

und so hatte es begonnen, dass sich Luna bei je-

dem Geräusch versteckte, kaum gesehen wurde, 

und draussen unsicher und geduckt rumschlich.

Das kann so nicht weitergehen. Ein Phero-

mon-Spray, welcher Wohlfühlgerüche in der Woh-

nung verbreitet, hat nicht geholfen, ebenso wenig 

wie Bachblüten. Die Frage ist, ob sich die Katze an 

einem anderen Ort, wo sie alleine wäre, besser füh-

len würde? Aber wer getraut sich das auszuprobie-

ren, wenn sie dann unsauber ist? Soll ein Versuch 

mit einem Aufenthalt im Tierheim gemacht wer-

den? Dort riecht es aber noch viel mehr nach Kat-

zen? Müsste man eine/-n Tierkommunikator/-in 

zu Rate ziehen? Manchmal ganz erstaunlich, was 

man da erfährt ...

Nach Rücksprache mit einer Spezialtierärztin für 

Verhaltensmedizin versuchen wir Luna vorerst mit 

einem Psychopharmakon zu helfen, welches sie 

aber täglich einnehmen muss, was bei einer Katze 

gar nicht so einfach ist. Nun warten wir ab, wie sie 

darauf reagiert. Ob es geholfen hat, erfahren sie 

dann in einer der nächsten Ausgaben. Sollten sie 

vielleicht sogar bereit sein, Luna für zwei Wochen 

probehalber bei sich aufzunehmen (als Einzelkatze) 

so melden Sie sich doch gerne bei uns.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, 6215 Beromünster 

www.kleintierpraxiskueng.ch

Bildnachweis: Eduardo Vieira auf Pixabay

Unglückliche Katze

Quelle: Kleintierpraxis Dr. S. Küng AG, Beromünster
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«Hypi»-Ratgeber Alle drei Monate in Ihrem Dorfheftli

Am besten lassen Sie sich 
persönlich beraten. Kommen 
Sie bei uns vorbei an der 
Hauptstrasse 12 in Meister-
schwanden oder rufen 
Sie uns an 056 676 69 60.

Benjamin Gabathuler
Leiter Geschäftsstelle 
Meisterschwanden
und Leiter Region
oberes Seetal/Freiamt
056 676 69 77
benjamin.gabathuler@
hbl.ch

Einladung zum Finanz- und Pensionsplanungs-Anlass in Muri 

Haben Sie Ihren zukünftigen Ausstieg aus dem Berufsleben schon 

geplant oder einmal durchgerechnet? Möchten Sie Gewissheit ha-

ben, über wieviel Liquidität Sie stets verfügen und welche Gelder Sie 

langfristig anlegen können? Interessieren Sie sich für Vermögens- und 

Steueroptimierungen? 

Mit unserer Veranstaltung möchten wir Ihnen – und/oder Freunden 

und Bekannten von Ihnen – den Übertritt vom Erwerbsleben in den 

Ruhestand vereinfachen und Ihnen Antworten mit auf den Weg geben 

zu folgenden Fragen:

-  Welche Auswirkung hat eine Frühpensionierung und in welcher Form 

soll das Pensionskassenguthaben bezogen werden?

-  Wie profi tiert die «Übergangsgeneration Frau» (Jahrgänge 1961 – 

1969) von der AHV-Reform 21?

-  Welche Grundsätze müssen in der Vermögensverwaltung berücksich-

tigt werden?

Details zum Anlass
Datum: Dienstag, 7. Mai 2024

Zeit:  18.30 Uhr, Referatsdauer ca. 1 Stunde, anschl. kleiner Apéro

Wo: Pfl egi, Saal Pfl egidach, Nordklosterrain 1 in Muri

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis 3. Mai 2024 unter

www.hbl.ch/veranstaltungen entgegen.

Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmerzahl limitiert.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung mit Begleitperson und auf einen 

interessanten Abend.



Ihr Elektro-Partner vor Ort
P. Hunziker Elektro, ZNL der Elektro-Bau AG Rothrist
5737 Menziken, +41 62 765 77 55
www.hunziker-elektro.ch

5707 Seengen | 5722 Gränichen
www.beck-haechler.ch

gegen Inkontinenz

gegen �)ckenschmerzen

vor/nach der Geburt

zur Leistungssteigerung

info@mttz.ch

056 667 04 40

www.mttz.ch

STÄRKEN SIE IHREN BECKENBODEN MIT
UNSEREM NEUEN PELVIPOWER™

TRAINING SYSTEM
Das Beckenbodentraining der Zukunft -

schnell, einfach & wirksam! 

Kontaktieren Sie uns!
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Ab Mitte Mai bieten wir einen neuen Panflötenkurs 

an für Anfängerinnen und Anfänger. Lassen Sie sich 

von diesem klangvollen Instrument verführen.

Imposante Wasserspiele, untermalt von gefühlvol-

ler Musik, erzeugen magische Bilder. Karl’s Kühne 

Gassenschau entführt uns in eine magische Welt.

Zudem tauchen wir in die Welt der Kryptowährun-

gen ein.

Panflöte für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Mittwoch, 15. Mai 2024, 17.00 – 17.50 Uhr (8 ×)

Onderwerch Reinach, Kosten: 216.–

Anmeldung bis 1. Mai 2024

Besuch Pavillon Le Corbusier
Samstag, 25. Mai 2024, 13.45 – 18.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten: 75.–

Anmeldung bis 8. Mai 2024

Bitcoin-Online-Kurs
Ab Dienstag, 28. Mai 2024, 19.00 – 21.00 Uhr

Onlineseminar, Kosten: 205.–

Anmeldung bis 18. Mai 2024

Besondere Highlights
zum Saisonende der VHS Wynental

RECEPTION – Karl’s Kühne Gassenschau
Dienstag, 13. August 2024, 16.30 bis ca. 23.30 Uhr

Treffpunkt Bahnhof Menziken, Kosten 125.–

Anmeldung: so rasch wie möglich.

Computeria für Seniorinnen und Senioren
Mit dem Computer rechnen, Texte gestalten, mailen 

etc. Jeden 1. Mittwoch im Monat bieten wir Ihnen 

die Möglichkeit, sich mit dem Computer vertrauter 

zu machen. Nächste Computeria: 
1. Mai und 5. Juni 2024, 17.30 – 19.30 Uhr

Centralschulhaus Reinach, Kosten: 10.–

Anmeldung via E-Mail

Wir suchen Verstärkung in unserem Vorstand. 

Sind Sie ein Organisationstalent und haben Freude 

an Kultur und Bildung? Auch Kreativität, Sprachen 

und Kulinarik kommen bei uns nicht zu kurz. Wenn 

Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich doch 

bei uns.

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse finden 

Sie unter:

Website: www.vhs-wynental.ch 

E-Mail: wynental@vhsag.ch



Gontenschwilerstrasse 3 | 5727 Oberkulm
Telefon 062 776 32 37 | Telefax 062 776 39 31
info@r-steiner-oberkulm.ch | www.r-steiner-oberkulm.chKundenmaurer, Gipser, Plattenleger und Holzbauer

Mit Alpsteg Fenster AG
haben Sie den Durchblick !

062 888 80 50 www.alpsteg.chinfo@alpsteg.ch

Planung, Ausführung,

       Service und Unterhalt

Seiler Storen AG feierte 40-Jahr-Jubiläum

Wer das 40-Jahr-Firmenjubiläum feiern kann, darf zu Recht stolz sein. Dass dieses runde Ju-
biläum mit der treuen Kundschaft und allen Interessenten rund um Beschattungssysteme und 
Insektenschutz gefeiert werden soll, war für die Firma Seiler Storen AG in Aesch LU sonnenklar. 

(tmo.) – Der Tag der offenen Tür am Hauptsitz 

im Käppeliacher in Aesch war deshalb eine ideale 

Gelegenheit, auf einem Rundgang einen Einblick 

in das umfassende Angebot des Sonnen-, Wet-

ter- und Insektenschutz zu gewähren. Und Besu-

cherinnen und Besucher kamen in Scharen und 

bekundeten grosses Interesse. «Es war ein rund-

um gelungener Tag», wie auch Sylvia Hunziker 

vom Marketing nach einem bewegten Tag erfreut 

sagte. Tatsache ist, dass sich die Kundschaft der 

Seiler Storen AG gerne von den firmeneigenen 

Fachleuten beraten und sich mit idealen Lösun-

gen (speziell mit dem Sonnenschutz) anschlies- 

send in den Schatten stellen lässt. «Die Qualität 

überzeugt», wie ein Besucherpaar während des 

Rundgangs sagte. Und diese beginnt bereits mit 

der Beratung und erstreckt sich über die Pla-

nung und die Materialisierung bis hin zu einer 

fachmännischen Montage. Daneben bildet aber 

auch der Reparaturservice von sämtlichen Son-

nen- und Wetterschutzsystemen ein wichtiges 

Standbein. Wer sich für Sonnenstoren, Lamellen

storen, Rollläden, Jalousieläden aus Holz oder Alu-

minium, komplette Pergolen mit Verglasung und 

Beschattung, Wintergartenbeschattungen oder 

Insektenschutzsysteme interessiert, ist hier sehr 

gut aufgehoben. Das war man auch anlässlich des 

Tages der offenen Tür. Das Fachpersonal stand In-

teressierten Red und Antwort und in der Festwirt-

schaft kümmerte man sich unter anderem dank 

einer mobilen Pizza bäckerei und einem leckeren   

Kuchenbuffet aus der Seiler-Storen-Bäckerei um 

das leibliche Wohl der Besuchenden.

Kundenkontakte mit guten Gesprächen und Livedemonstrationen waren unter anderem Bestandteil des Tages der offenen Tür.
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Hingucker und Gaumenfreuden am laufenden Band
Wenn im Reinacher Saalbau Mode, Kulinarik und guter Geschmack aufeinandertreffen, kann es 
sich nur um den Mode- und Genussabend «Soirée der Sinne» von Brigitte Wildi und ihrem Damen-
modegeschäft Intermod in Reinach sowie dem Seehotel Beinwil am See handeln. Zusammen mit 
sechs Partnerfirmen haben sie den rund 220 Gästen wieder einen Abend der Extraklasse geboten. 

(tmo.) – Da machten sich Frühlingsgefühle breit. 

Auf dem Laufsteg genauso wie auf den Tischen. 

In der Tat herrschte ein Aufblühen an allen Ecken 

und Enden. Wie nicht anders zu erwarten, hatte 

die Kreativität bei Maison fleur & flair aus Rei-

nach einmal mehr Hochkonjunktur. Sagenhaft, 

was sich die kreativen Floristinnen für die Deko 

der Bühne und des Laufsteges haben einfallen las-

sen. Im Wow-Modus ging es nahtlos weiter oder 

vom Laufsteg auf die Teller. Wiederum wurden die 

Besucher von «Soirée der Sinne» mit einem Vier-

gang-Gourmet-Dinner verwöhnt, für welches Wil-

ly und Christine Nyffenegger vom Seehotel Bein-

wil mit ihrer Crew Höchstnoten verdient haben. 

Natürlich war da auch ein Dessert dabei, wobei 

jede Menge Sahnehäubchen bereits im Vorfeld von 

den Trendmodels aus Österreich in verschiedenen 

Showblocks serviert wurden. Sie präsentierten 

trendige und tragbare Mode für Freizeit, Business 

und festliche Anlässe. Mode, welche die Damen 

bei Intermod von Brigitte Wildi in Reinach und die 

Herren bei Kottmann Herrenmode AG in Sursee 

finden. Kombiniert wurde die Mode mit Uhren, 

Schmuck und Brillen der Reinacher Firma Hirt AG. 

Die weiteren Partnerfirmen des Abends waren das 

Audio Video Center Heiz AG Reinach, Procava AG 

Weine Menziken, District12 GmbH Mountainbikes 

Leimbach und Mister Cool AG Glace Zuchwil.

Brigitte Wildi (links) hat wieder viel Herzblut und Engagement in diese aussergewöhnliche Modeschau im Saalbau investiert.
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041 914 14 00
haller-umbau.ch

• Zimmerarbeiten
• Bedachungen, Dachfenster
• Allgemeine Schreinerarbeiten
• Spenglerarbeiten
• Holz-Elementbau
• Um- und Neubauten
• Dachgeschossausbauten
• Parkettböden
• Dachsanierungen
• Fassadenverkleidungen
• Flachdachabdichtungen
• Photovoltaik



SEIT 1999 FÜR SIE UNTERWEGSWWW.SCHULER-INSEKTENSCHUTZ.CH

INSEKTENSCHUTZ
für alle Situationen
Lichtschachtabdeckungen

INNENBESCHATTUNGEN
Plissee / Faltstoren
Lamellenvorhänge
Rolloanlagen

Peter + Angelika Schuler, 6288 Schongau, 041 917 35 25

Graf Sanitär GmbH 

Feldstrasse 6

5725 Leutwil

062 777 46 46

www.graf-sanitaer.ch

Sanitäre Um- und Neubauten 

Werkleitungsbau 

Boilerentkalkungen

Enthärtungsanlagen

47. Motocross in Muri: Ein Motorsportevent 
mit Autogrammstunden am Pfingstmontag

Rund 12 000 Zuschauerinnen und Zuschauer werden am Pfingstmontag, 20. Mai, zum 47. Mo-
tocross in Muri erwartet. Spannende Rennen in den Kategorien MX 2, MX Masters, Junioren 85  
und Seitenwagen sorgen für beste Unterhaltung für die ganze Familie. Neben den startenden 
Top-MX-Piloten haben die Ski-Weltcup-Stars Michelle Gisin und Luca De Aliprandini sowie der 
Supersport- und Moto-E-Weltmeister Dominik Aergerter den Termin im Kalender vorgesehen.

(pte) – Der MRSC Muri setzt auch zur 47. Austra-

gung wieder alles daran, den Startenden und den 

Zuschauenden Top-Motocross-Rennen bieten zu 

können. Wenn der Club ruft, kommen die besten 

Fahrer der Schweiz sowie internationale Grössen 

gerne auf die Aspipiste im Oberen Freiamt. Die 

Zuschauenden erwarten spannende Rennen, ein 

einmaliges Ambiente und beste Unterhaltung 

direkt an der Piste. Mit den drei Hauptkatego- 

rien wird auf Qualität statt auf Quantität gesetzt. 

Viele der Top-MX-Fahrer der Kategorien Solo oder 

Seitenwagen werden von 11.30 bis 13.15 Uhr zur 

Autogrammstunde anzutreffen sein. Mit Michelle 

Gisin und Luca De Aliprandini werden zwei Welt-

cup-Ski-Stars Red und Antwort stehen und eben-

falls Autogramme schreiben. Der Supersport- und 

Moto-E-Weltmeister Dominik Aegerter war be-

reits in den vergangenen zwei Jahren anwesend 

und hofft, am 20. Mai das Motocross-Spektakel in 

Muri nicht zu verpassen. Das Training startet be-

reits um 7.15 Uhr, die Motocross-Rennen werden 

ab 10.30 Uhr ausgetragen. Bitte beachten: Da eine 

zuverlässige Internetverbindung an der Piste nicht 

gewährleistet werden kann, ist am Motocross 

Muri nur die Barzahlung möglich. Die Mitglieder 

des MRSC Muri danken für das Verständnis.
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Günther SchatzRoman Kuster Felix Hochstrasser

Ihre Spezialisten
in Planung

und Ausführung.

Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 463 64 10

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

presented by

Nu
r  B

a r g e l d  auf  dem
 Festgelände

CHF

MOTOCROSS  MURI

20.MAI24
PFINGSTMONTAG

TRAINING AB 7.15H // RENNSTART 10:45H    mrsc-muri.ch

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

LIVE TIMING – Verpassen Sie kein Rennen! Verfolgen Sie 
alle Rundenzeiten und Klassierungen live auf swissmoto-live.ch

MOTOCROSS MURI 20. MAI24

ZEITPLAN I HORAIRE 

_
PFINGSTMONTAG I LUNDI DE PENTECÔTE

FREIES TRAINING  I  ENTRAÎNEMENTS LIBRES

07.15 – 07.35 MX 2  5+ 15 min.

07.40 – 08.00 MX Masters  5+ 15 min.

08.05 – 08.25 Junioren 85  5+ 15 min.

ZEITTRAINING/QUALIFIKATION  I  ESSAIS CHRONO

08.40 – 09.00 MX 2      20 min.

09.05 – 09.25 MX Masters  20 min.

09.30 – 09.50 Junioren 85  20 min.

09.55 – 10.20  MX Sidecar Training/Chrono 10 / 15 min.

PAUSE  I  RÉCRÉATION

RENNEN  I  COURSES Vor jedem Rennlauf eine Einführungsrunde

10.45 – 11.15 MX 2  1. Lauf 25 min. +2 R

11.30 – 11.50 Junioren 85 1. Lauf 15 min. +2 R

MITTAGSPAUSE  I  RÉCRÉATION DE MIDI   

11.30 – 13.15 Autogrammstunde im Ausstellergelände

RENNEN  I  COURSES  Vor jedem Rennlauf eine Einführungsrunde

13.10 – 13.40 MX Masters 1. Lauf 25 min. +2 R

13.55 – 14.20 MX Sidecar 1. Lauf 18 min. +2 R

14.35 – 14.55 Junioren 85 2. Lauf 15 min. +2 R

15.10 – 15.30 MX 2 2. Lauf 25 min. +2 R

15.45 Tombola Verlosung

16.10 – 16.40 MX Masters 2. Lauf 25 min. +2 R

16.55 – 17.20 MX Sidecar 2. Lauf 18 min. +2 R

18.00 Siegerehrung  I  Distribution des prix

18.30 Jurysitzung  I  Séance de jury 
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ImmoService Partner GmbH: 
Die Verkaufbarkeit älterer Immobilien

Die Preisfindung ist bei Altliegenschaften eine anspruchsvolle Angelegenheit. Um die Verkaufbar-
keit zu gewährleisten, muss neben dem Verkaufspreis eine umfassende Renovation bewertet wer-
den. Nur so kommt man zum optimalen Markteintrittspreis. Die Fachleute der ImmoService Partner 
GmbH aus Aarau mit Filiale in Tennwil setzen sich für den realistischen Preis für alle Beteiligten ein.

(Eing.) – Wichtig ist bei älteren Liegen-

schaften, dass sie bewohnt oder zumin-

dest einfach möbliert verkauft werden 

können. Oft übernimmt sogar der künf-

tige Besitzer eine Räumung der Liegen-

schaft und entlastet so die Verkäufer-

schaft. Gerade ältere Menschen benötigen 

für diesen wichtigen Schritt, dem Verkauf 

ihrer seit Jahren bewohnten und gelieb-

ten Liegenschaft, genügend Zeit. Daher ist 

es wichtig, sich von keinem Makler unter 

Druck setzen zu lassen. Bei der Auswahl 

des Maklers ist es unter Umständen sinn-

voll, mehr als eine Firma zu einem Ge-

spräch einzuladen. So lernt man einander 

kennen und die Dienstleistungspakete 

können verglichen werden. Nicht alleine 

die Kosten des Verkaufs sind ausschlagge-

bend, sondern auch das Gefühl, das man 

vom künftigen Partner erhält. Hilfreich 

ist die Einsicht in die Referenzen. Hat der 

Makler Erfahrungen beim Verkauf sol-

cher Häuser in dieser Gegend? Dies sind 

Faktoren für einen erfolgreichen Verkauf. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie, kommen zu 

Ihnen und zeigen Ihnen auf, wie Sie den 

Verkauf in Angriff nehmen können. Da-

nach warten wir auf Ihre Entscheidung 

und sind zur Stelle, wenn Sie uns brau-

chen. Übrigens sind unsere Konditionen 

völlig transparent, erst nach Abwicklung 

des gesamten Verkaufs ist unsere Provi-

sion fällig. Sämtliche Aufwendungen im 

Vorfeld sind für Sie kostenlos!
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Knechtli + Sager 
Biogemüse
Saisonal Lüpuer Bio-Frischgemüse
– Verkauf ab Hof Leutwil: Freitagmorgen 
– Markt Lenzburg: Dienstagmorgen/Freitagnachmittag 
– Markt Aarau: Samstagmorgen

Dürrenäscherstrasse 13, 5725 Leutwil
Telefon 062 777 29 80

WIPF KÜCHEN AG, 5616 Meisterschwanden, T 056 667 13 29, www.wipf-kuechen.ch

mobiliar.ch

Agentur Seengen
T 062 767 90 00
seengen@mobiliar.ch

Stefan Studer, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 767 90 09, stefan.studer1@mobiliar.ch

  Ob Hypotheken, Versicherungen 
oder Vorsorge: Wir beraten Sie gern.
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Applaus und Bravo für ein mitreissendes Konzert 

«Das haut mich aus den Socken. Herzliche Gratulation!» Die Leistung des Jugendchors Seetal sorgte 
nicht nur bei Ständerätin Marianne Binder-Keller für Hühnerhaut und Anerkennung. Auch das 
Publikum im Löwensaal bedankte sich mit einer Standing Ovation für die mitreissenden Konzerte.

(tmo.) – Der Applaus gilt als das Brot der Künstle-

rinnen und Künstler auf der Showbühne. Und von 

diesem wurde der Jugendchor Seetal im Beinwiler 

Löwensaal unter dem Motto «Welcome to Paradise» 

mit jeder Menge eingedeckt. Hochverdient! Unter 

der neuen Projektleitung von Simone Gysi und der 

Chorleitung des bewährten Duos Emanuel Steffen 

und Samuel Welter begeisterten die Jugendlichen 

das Publikum gesanglich, schauspielerisch und 

tänzerisch auf der ganzen Linie. Die Leistungen 

sowohl der Jugendlichen als auch der Verantwort-

lichen (Chorleitung, Tanz, Choreographie, Theater, 

Regie) kann nicht hoch genug eingestuft werden. 

Schlichtweg fantastisch und bewundernswert, was 

nämlich im Zeitraum nur einer Chorwoche für den 

grossen Auftritt im Löwensaal gemeinsam geleis-

tet wurde. Nicht zu unterschätzen speziell deshalb, 

weil man sich beim Repertoire wieder an Songs 

und Hits von nationalen und internationalen Iko-

nen wagte, begleitet von der bestens aufgestellten 

Band um Samuel Welter. «Welcome to Paradise» von 

Green Day gab zum Beispiel dem jüngsten Projekt 

des Jugendchors Seetal den Namen. Hits von Stars 

mit Weltformat wie Eric Clapton, Justin Timberla-

ke oder von nationalen Grössen wie Kunz, Stress, 

Black Sea Dahu oder dem unvergesslichen Berner 

Troubadour Mani Matter mit seinem «Si hei dr Wil-

hälm Täll ufgfüert» bildeten die weiteren Rosinen in 

einem mehr als unterhaltsamen Programm. Raffi-

niert ausgarniert wurde das hörens- und sehens-

werte Gesamtkunstwerk mit den optischen Sahne-

häubchen in Form von Tanz- und Theatereinlagen.

Grossartig, was der Jugendchor Seetal auch in diesem Jahr wieder leistet und auch Ständerätin Marianne Binder-Keller begeisterte.
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Argovia Immobilien GmbH 
Löwenplatz 13, 5712 Beinwil am See
www.argovia-immobilien.ch
062 558 55 88 Daniel Amsler Thomas Amsler

Ihr Partner mit sozialem Engagement
Beinwil am See  I  062 558 55 24

www.seetalwerk.ch

Hauswartungen

Räumungen

Endreinigungen

Gartenpflege

und viele weitere Arbeiten

Schreinerei Bolliger sorgt für perfekten Feinschliff

Qualitätsprodukte, wie diejenigen der Schreinerei Bolliger AG in Gontenschwil erfordern neben 
Know-how und Handarbeit auch maschinelle Unterstützung. Kürzlich hat  Inhaber Jörg Bolliger 
mit einer Präzisions-Bandschleifmaschine weiter in die Zukunft seiner Firma investiert.

(tmo.) – Fenster, Türen, Treppen, Schränke, Möbel, 

Bodenbeläge, Küchen: Seit Jahrzehnten fertigt das 

Gontenschwiler Unternehmen, das 2018 am neuen 

Standort im Industriegebiet einen neuen Produk-

tionsstandort mit Showroom  bezogen hat, alles, 

was das Kundenherz begehrt. Dies natürlich in 

gewohnt hoher Qualität. Ohne maschinelle Unter-

stützung, wie zum Beispiel dem CNC-Bereich, läuft 

heute auch in der Schreinerei von Jörg Bolliger 

nichts mehr. Jüngst hat er mit einer neuen Präzisi-

ons-Bandschleifmaschine mit einer Bearbeitungs-

breite von 1600 mm weiter in die Zukunft seiner 

Firma investiert. «Eine sehr grosse Arbeitserleich-

terung», wie Jörg Bolliger sagt und in der neuen 

Digitaltechnologie der Maschine nur Vorteile sieht. 

Vor allem bietet sie bei der Oberflächenvergütung 

schleiftechnische Innovationen, welche präzise Er-

gebnisse im Hundertstelmillimeterbereich garan-

tieren. «Neben der Highspeed-Technologie liegen 

die Trümpfe aber auch bei der grossen Auswahl an 

Einstelloptionen und Individualisierungsmöglich-

keiten beim Schleifvorgang», wie Werkstattleiter 

und Lehrlingsausbildner David Mosimann erklärt. 

Zur Zeit läufts in der Schreinerei Bolliger an allen 

Fronten rund. Die Auftragsbücher sind erfreulich 

gut gefüllt. Auch im Sektor Küchenbau, wo Urs 

von Atzigen als Küchenbau-Spezialist das Team 

mit seinem grossen Know-how perfekt ergänzt. 

Sowieso sind die Fachkräfte das Kapital der Schrei-

ner Bolliger AG, die viele langjährige Mitarbeitende 

in ihren Reihen hat. Zu ihnen gehört unter ande-

ren auch Eveline Weber von der Administration. Im 

April konnte sie ihr 10-Jahr-Jubiläum feiern.

Firmeninhaber Jörg Bolliger (links) und Werkstattleiter David Mosimann bei der neuesten Investition, der Kündig-Bandschleifma-
schine. Sie sorgen für optimale Anläufe: Jubilarin Eveline Weber und Küchenbauer Urs von Atzigen (rechts).
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In der b_smart bar Menziken, zuoberst auf dem Menzolith

Welche Spiele siehst du bei uns? 
_Alle Spiele der Schweizer Nati 
_Alle Halbfinals und das Finale 
_Alle anderen Spiele von Mo bis Fr ab 17 Uhr 

_Beste Aussicht beim Zuschauen 
_Spannende Preise beim Tippspiel 
_EM-Specials von der Bar (Snacks und Getränke)

b_hotel
smart

®

Menziken

www.b-smarts.net/qr/em

Euro 2024 
Rooftop Public Viewing in Menziken



Terrassenhäuser im
steuergünstigen Seengen.

BERATUNG

T 062 503 71 81
www.escalera-seengen.ch
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Familienbetrieb Stutz Fensterbau – Schreinerei AG

Bei Stutz Fensterbau – Schreinerei AG an der Vorderdorfstrasse 2 in Schongau ist man bei den 
Themen Fenster, Türen und Zubehör genau an der richtigen Adresse. Seit 1957 spezialisiert sich das 
Unternehmen darauf und fertigt ausschliesslich mit Schweizer Holz am Firmenstandort.

(dah) – Wer einen Neubau oder eine Renovation 

plant, beschäftigt sich zwangsläufig auch mit den 

Themen Fenster und Türen. Energieeffizienz und 

die Ästhetik der Liegenschaft spielen dabei eine 

zentrale Rolle. Genau darum kommt das speziell 

entwickelte Fenstersystem Fenlife zum Zug, wel-

ches die Stutz Fensterbau – Schreinerei AG 2006 

in Zusammenarbeit mit drei weiteren Schweizer 

Fensterfirmen in den Markt eingeführt hat. Das 

System bietet Flexibilität und Schnelligkeit, um die 

Kundenwünsche zu vollster Zufriedenheit umzu-

setzen. Die Herstellung der individuellen Fenster 

erfolgt in Schongau selbst und wird ausschliess-

lich mit Holz aus Schweizer Wäldern hergestellt. 

Somit erfüllt die Gesamtproduktion die Anfor-

derungen für das Herkunftszeichen «Schweizer 

Holz». Die restlichen Materialien für die Holz- und 

Holz-Metall-Fenster, Schiebetüren und Haustüren 

werden, wo es geht, auch aus der Schweiz bezo-

gen. Der rücksichtsvolle Umgang mit der Umwelt 

und Ressourcen wird aber nicht nur bei der Be-

schaffung der Rohstoffe berücksichtigt. Dank der 

Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Firmenge-

bäudes wird mehr Strom produziert wie benötigt. 

Sogar die Elektrofahrzeuge der Projektleiter wer-

den mit dem eigenen Strom aufgeladen. In den 

Wintermonaten werden die übers Jahr gesammel-

ten und im Silo gelagerten Holzabfälle und Späne 

in der Holzheizung verbrannt und sorgen so für 

eine ansprechende Raumtemperatur.

Seit 2021 führen die Geschwister Michaela und 

Thomas Stutz das Unternehmen in der dritten 

Generation und sorgen stetig für dessen Moder-

nisierung. Da die beiden bereits über zehn Jahre 

in der Firma tätig sind, kennen sie die Strukturen 

bestens. Dank den langjährigen und treuen Mitar-

beitenden herrscht ein familiäres Umfeld, welches 

alle sehr zu schätzen wissen.

Dritte Generation – die Geschwister Thomas und Michaela Stutz. Das verwendete Holz stammt zu 100 % aus Schweizer Wäldern.



Neu:Webshop für Haushaltgeräte

shop.elektro-hauri.ch

Gleicher Akku für Rasenmäher, Rasentrimmer, Hecken-
schere, Kettensäge, Blasgerät, Hochentaster, Vertikutierer. 

Akku-Komfort 
Profi-Leistung 

Partner  
in der Region 

Ihr 

WElCOME 
BIG SISTER

THE ITALIAN UPGRADE. 100% ELEKTRISCH. www.fiat.ch

NEUER 600

Frühlingsausstellung
4. Mai 2024, 9 - 18 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Garage Kohler AG
Dorfstrasse 4
5723 Teufenthal www.garagekohler.ch
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Neueröffnung Coiffeur Kleopatra

An der Oberdorfstrasse 5 in Seon konnte am Samstag, 6. April der neu eröffnete Coiffeursalon 
bestaunt werden. Im neu umgebauten und explizit auf Manuela Alkaya zugeschnittenen Salon 
werden in Zukunft sowohl Herren- als auch Damenhaare geschnitten.

(dah) – Am Tag der offenen Tür konnten die 

Räumlichkeiten des neu umgebauten Salons «Coif-

feur Kleopatra» bestaunt werden. Der Umbau 

wurde speziell auf Manuela Alkaya zugeschnitten, 

so entstand ein schön gestalteter Salon mit einem 

Empfangsbereich, zwei Waschplätzen und vier Be-

dienplätzen. Dank des grossen Parkplatzes hinter 

dem Gebäude kann das Auto während dem Haare 

schneiden unbesorgt parkiert werden. Manuela 

Alkaya wagt nach über zwanzig Jahren Berufser-

fahrung als Damen- und Herrencoiffeuse nun den 

Schritt in die Selbständigkeit. Anfangs noch allein, 

aber zukünftig möchte sie mit einem grossartigen 

Team ihre Kundschaft glücklich machen. Darüber 

hinaus plant die erfahrene Berufsbildnerin, neuen 

Lernenden die Möglichkeit zu geben, diesen krea-

tiven Beruf zu erlernen. Das Angebot des Salons 

umfasst eine Vielzahl von Leistungen, darunter 

exakte Haarschnitte, perfekte Mèches und Balaya-

ges, eine breite Palette von Blondtönen, natürliche 

Dauerwellen sowie extravagante Hochsteckfrisu-

ren. Im Salon kann der Alltagsstress für eine Weile 

vergessen werden. Denn die angenehme Atmo-

sphäre im Salon Kleopatra lädt zum Geniessen 

und Entspannen ein. Damit die Wünsche und Vor-

stellungen der Kunden perfekt umgesetzt werden 

können, legt Manuela Alkaya grossen Wert darauf, 

die Kunden sorgfältig zu beraten und sie über alle 

angebotenen Produkte wie Wella Professionals, 

System Professional LipidCode, GHD oder Sebman 

zu informieren. Auf diese Weise wird der perfekte 

Stil gefunden, der den individuellen Typ des Kun-

den unterstreicht. Manuela Alkaya freut sich dar-

auf, neue Kunden sowie bereits bekannte Gesich-

ter in Zukunft im Salon begrüssen zu dürfen. Ihre 

Leidenschaft für den Beruf und ihr Engagement 

für exzellenten Service versprechen jedem Kunden 

ein erstklassiges Erlebnis im Coiffeur Kleopatra.

Bereits der Empfangsbereich mit den schönen Blumen lädt ein. Einer der vier Bedienplätze im neuen Coiffeur Kleopatra in Seon.



EINLADUNG ZUREINLADUNG ZUR
FRÜHLINGS  WEIN-DEGUSTATIONFRÜHLINGS  WEIN-DEGUSTATION
Freitag 3. Mai 2024 Freitag 3. Mai 2024 
13.30 - 21.00 Uhr13.30 - 21.00 Uhr
Samstag 4. Mai 2024    Samstag 4. Mai 2024    
 09.00 - 19.00 Uhr 09.00 - 19.00 Uhr

Vinothek René Schmidli
Löwenplatz 2
5612 Villmergen

Tel. 056 610 85 50
www.vinothek-schmidli.ch

Über 100 Weine stehen für 

Sie zur  Degustation bereit.

10% Rabatt während diesen 

beiden Tagen!

„Weg zum Licht“„Weg zum Licht“
Energetisches Zentrum

-Reiki
-Klangschalentherapie
-geführte Meditation (Gruppe /einzel)

-Yin Yoga
-soundhealing - Klangheilung
-Kundalini-Aktivation (Gruppe/einzel)

Belkys Plattner r Im Spieldruckenwinkel 2r 5614 Sarmenstorf r 079 233 32 19 r weg-zum-licht.ch r info@weg-zum-licht.ch

Neueröffnung
Freitag, 3. Mai | 16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag, 4. Mai | 11.00 bis 20.00 Uhr

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch.

Brühlstr. 328
5732 Zetzwil Schifffahrt auf dem Hallwilersee hoch im Kurs

Die 136. Generalversammlung der Schifffahrtsgesellschaft Hallwilersee war rekordverdächtig un-
terwegs. Fast 500 Aktionäre konnte Verwaltungsratspräsident Thomas Lindenmann an Bord von 
vier Schiffen begrüssen. Über erfreuliche operative Ergebnisse berichtete Kassier Peter Haerry.

(tmo.) – Die Zahlen sprechen eine deutliche Spra-

che: Die Schifffahrt auf dem Hallwilersee ist nach 

wie vor beliebt und hoch im Kurs. Das zeigen nicht 

nur die erfreulichen Personenfrequenzen 2023, 

die gegenüber dem Vorjahr noch einmal zulegen 

konnten. Auch die Kasse klingelte entsprechend, 

was speziell Kassier Peter Haerry freute. Unter 

dem Strich schloss die Rechnung mit fast einer 

Verdoppelung des Jahresgewinns ab, wobei die 

Gastronomie einen Grossteil zur Erfolgsrechnung 

beigetragen hat. «Ein freudiges Erfolgserlebnis für 

die SGH», wie es Verwaltungsratspräsident Thomas 

Lindenmann auf den Punkt brachte und sich bei 

allen am Erfolg Beteiligten bedankte. Der Hallwi-

lersee mit seiner Schifffahrt ist nach wie vor ein 

beliebter Publikumsmagnet. Um diesen Erfolg ein-

zufahren und für die Bewältigung des Ansturms in 

Spitzenzeiten kann SGH-Geschäftsführer Ueli Hal-

ler auf eine eingespielte Crew zählen. Die SGH legt 

grossen Wert auf bestens ausgebildetes Personal 

in allen Einsatzbereichen. So sei zum Beispiel die 

Zeit von Hobbykapitänen längst passé und habe in 

der heutigen Zeit keinen Platz mehr, wie Ueli Haller 

betonte. Auch er bedankte sich bei seinem Perso-

nal für den geleisteten Effort. Personal übrigens 

mit einer jahrelangen Treue zu ihrer Arbeitgeberin. 

So konnten unter anderen Bruno Fischer für 45 

Jahre sowie Ursula und Fritz Häusermann für zu-

sammen sagenhafte 99 Jahre im Dienste der SGH 

geehrt werden. Personelle Kontinuität, die auch 

im Verwaltungsrat Schule macht. Allerdings gibt 

es aus dieser Ecke eine personelle Veränderung zu 

vermelden. Lukas Nauer (Marketing) hat in Folge 

Wegzugs seine Demission aus dem Verwaltungsrat 

eingereicht. Ersetzt wird er von der Versammlung 

einstimmig gewählten Marianne Wildi. Der Verwal-

tungsrat leiste ebenfalls hervorragende Arbeit, wie 

David Kunz von der Revisionsstelle sagte. Das Gre-

mium habe die SGH kompetent und gestärkt aus 

der Covid-Krise geführt. Die 136. Generalversamm-

lung ging trotz der Anpassung der Statuten an die 

neue Gesetzgebung flott über die Bühne.

Ehrungen: Bruno Fischer für 45, Ursula und Fritz Häusermann für total 99 Jahre SGH. Geschäftsführer Ueli Haller mit Marianne Wildi.
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Energetisches Zentrum «Weg zum Licht»: 
«Der Mensch nimmt auf, was er benötigt»

Seit zwei Jahren bietet Belkys Plattner im Spieldruckenwinkel 2 in Sarmenstorf die Klangscha-
lentherapie, Yoga, Meditationen, Reiki und den Meridianausgleich an. Das Erhalten von Lebens-
freude und eine Linderung von Depressionen, Schmerzen oder Unzufriedenheit steht im Zentrum 
dieser Techniken. Einmal im Monat wird eine Veranstaltung mit wechselnden Themen angeboten.

(pte) – Durch ihre Wurzeln in der Dominikani-

schen Republik hat Belkys Plattner eine grosse 

Portion Lebensfreude und Optimismus erhalten. 

«Ich habe schon immer die Energien gespürt, bin 

aber erst vor einigen Jahren tiefer in die Materie 

eingetaucht und habe die entsprechenden Ausbil-

dungen absolviert», blickt Belkys Plattner zurück. 

Ein grosses Anliegen ist ihr das Lösen von menta-

len Blockaden im Körper und die Entspannungs-

arbeit mit einer grossen Anzahl von Klangscha-

len und Entspannungsinstrumenten. Die Schalen 

werden auf dem Körper platziert oder direkt da-

neben angeschlagen. «Jeder Mensch ist verschie-

den, eine Wirkung ist aber immer feststellbar. Der 

Mensch nimmt auf, was er benötigt», fasst sie 

tiefe Prozesse zusammen, die auf Erfahrungen 

beruhen und nicht eindeutig erklärt werden kön-

nen. Die Kombination der Klangtherapie und der 

bewussten Atmung hat Belkys Plattner bereits im 

Rahmen einer Veranstaltung im Gesundheitshaus 

in Egliswil in der Gruppe vorgestellt. Weitere Ver-

anstaltungen sollen im Monatstakt folgen, jeweils 

mit wechselnden Fokusthemen. Auch ihre Yin-Yo-

gastunde mit anschliessendem, entspannendem 

Klangschalenteil findet derzeit guten Anklang. 

«Ich kann nicht heilen, aber mit meinen Angebo-

ten helfen und ergänzend den Menschen berüh-

ren», stellt die sympathische Therapeutin fest. Mit 

Reiki-Techniken gibt sie ihre Energie mit den Hän-

den weiter und rundet so ihre energetische Arbeit 

optimal ab.
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 Andi Bösiger

Inhaber W. Wälti AG

 Beat Kaspar

 36 Jahre

Lieber Beat, herzlichen Dank 
für deine wertvolle Mitarbeit
im Team der W. Wälti AG.

Für die Pension wünschen wir 
dir alles Gute und vor allem 
gute Gesundheit.

Zeltvermietung inkl. Festzubehör  |  Schutzhüllen & Blachen aller Art   
Witterungsbeständige Pavillon-Dachblachen  |  Blachen-Seitenwände nach Mass

www.blacho-tex.ch056 624 15 55  |  5607 Hägglingen

Diplomierter Maurer
Eidgenössischer Kranzschwinger

NICK ALPIGER

FÜR DEINE

LERNE MAURER/IN.

WERDE BAUMEISTER/IN.

KARRIERE

SCHWUNG

soltermann-ag.ch soltermannag



Sie wollen umbauen oder renovieren?
Anruf genügt 079 485 02 87.

Grundmann Bau AG
Poststrasse 10, 5707 Seengen und Wynenfeld 10, 5034 Suhr 
062 855 23 23, www.grundmann.ch
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fensterstutz.ch

Beste Aussichten.
Fenster vom Fachmann.
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